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24. Internationales  
Puppentheaterfestival
Puppenspieler im September zu Gast in Elbe-Elster
Wenn sich jedes Jahr im September die Blickwinkel 
verschieben und sich Theatervorhänge im ganzen 
Landkreis öffnen, dann haben wieder die Puppen 
die Fäden in der Hand. Vom 16. bis 25. September 
2022 verzaubern zum 24. Mal unterschiedlichste 
Puppen-, Figuren- und Objekttheater das Publikum 
mit herausragenden Inszenierungen.
Der Spielplan bietet sowohl traditionelles als 
auch modernes Puppentheater für alle Alters-
gruppen. Die 20 professionellen Puppenbühnen 
kommen aus ganz Deutschland. Mit „Fithe – 
Das Figurentheater aus Ostbelgien“ bietet das 
Festival nach Corona bedingter Pause auch 

wieder eine internationale Puppenbühne. „Wir 
hoffen, dass wir in Zukunft wieder verstärkt 
internationale Puppenbühnen bei unserem 
Festival in Elbe-Elster begrüßen können. Das 
Festival ist unter Puppenspielern über die 
Grenzen hinaus bekannt und sehr beliebt.“, 
so der künstlerische Leiter Ulli Voland. Nicht 
zuletzt auch, weil sich das Festival nicht an 
einem Ort konzentriert, sondern über 40 Ver-
anstaltungsorte, von Museen, Schulen und 
Kitas über Veranstaltungssäle, Kirchen und 
Dachböden bis hin zu Industriedenkmälern, 
Lagerhallen und Kulturscheunen, bespielt. 

Das ist in dieser Vielzahl und Bandbreite in 
Deutschland einzigartig.
Doch nicht nur die Veranstaltungsorte sind 
vielfältig. Auch die über 30 Inszenierungen für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene zeigen 
das ganze Spektrum des Puppenspiels. Ob Kin-
derbuchklassiker wie „Der kleine Angsthase“ 
(Artisanen, Berlin), „Piggeldy und Frederick“ 
(marotte – Figurentheater Karlsruhe) oder 
„Der kleine Prinz“ (Figurentheater Christia-
ne Weidringer, Erfurt); Romanklassiker wie 
Tschechows „Der Kirschgarten“ inszeniert 
von Mensch, Puppe! Bremer Figurentheater 
oder „Don Quijote“ (Dorftheater Siemitz); oder 
aber die Hommage an Größen wie Stan und 
Laurel und Johnny Cash, sie alle beweisen, 
dass eine Figur eine ebenso starke Bühnen-
präsenz haben kann wie ein Schauspieler.

Fortsetzung Seite 3
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„Mitten in der Gesellschaft“

Konzertreihe für Menschen mit Demenz, Pflegebedürftige  
und deren Angehörige

Brandenburgs Sozialministerin Ursula Nonnemacher auf  
„Pflege vor Ort-Tour“

Besuch im Pflegestützpunkt Elbe-Elster in Herzberg

(Ansprechpartnerin: Frau Schemmel, Tel.: 
03535 462982).
Ein großes Interesse zeigt Frau Ministerin 
Nonnemacher auch an der Wohnberatung, 
welche seit 01.11.2022 als neues Beratungs-
angebot im Pflegestützpunkt angeboten wird.
Die Anzahl der Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen und mit Pflegebedürftigkeit 
nehmen zu und erschweren den Verbleib in der 
eigenen Häuslichkeit, besonders dann, wenn 
die Anpassung der Wohnung an die bestehen-
den Beeinträchtigungen akut notwendig wird.
Um auch weiterhin in Ihrer Wohnung leben 
zu können, ist eine Wohnraumanpassung an 
die nunmehr erforderlichen Bedürfnisse zum 
Abbau von Barrieren erforderlich.
Durch eine fallspezifische Wohnberatung 
durch Mitarbeiter des Pflegestützpunktes 
kann vielfach der Umzug in ein Pflegeheim 
verhindert oder deutlich hinausgezögert 
werden.
Auch das Angebot der Wohnberatung konnte 
durch den „ Pakt für Pflege“, in Zusammenar-
beit mit dem Landkreis Elbe-Elster finanziert 
werden.

Suzanne Wartenburger
SB Pflegestrukturplanung/Förderwesen
Stabsstelle Sozialplanung/DaseinsvorsorgeMinisterin Nonnemacher informiert sich im Pflegestützpunkt Elbe-Elster Foto: Lausitzwelle

Auf ihrer „Pflege vor Ort-Tour“ besuchte Bran-
denburgs Sozialministerin Ursula Nonnema-
cher am 27. Juli 2022 den Pflegestützpunkt 
in Herzberg.
So informierte sie sich im Pflegestützpunkt 
über Projekte zur Unterstützung der Pflege 
im ländlichen Raum. Der im Jahr 2020 von 
der Landesregierung gestartete „Pakt für 
Pflege“ fördert mit insgesamt 22 Millionen 
Euro jährlich Projekte zur Unterstützung von 
Pflegebedürftigen und deren Angehörigen. 

In Brandenburg leben aktuell 154 000 pfle-
gebedürftige Menschen. Rund 80 Prozent der 
Pflegebedürftigen werden zu Hause versorgt.
Diese einmalige Fördermöglichkeit ermöglicht 
den Kommunen, auch kleinteilige Maßnahmen 
zu finanzieren, welche dabei helfen können, 
Senioren so lange wie möglich einen Verbleib 
im eigenen Zuhause zu ermöglichen.
Bei der Antragstellung unterstützt hier der 
Pflegestützpunkt gern die Kommunen und 
berät diese über Möglichkeiten der Förderung 

Nach coronabedingter Pause in den letzten 
beiden Jahren konnte in diesem Jahr der Pfle-
gestützpunkt Elbe-Elster endlich wieder zu 
Konzerten für pflegebedürftige und demenziell 
erkrankte Menschen einladen, um diesen 
die Teilhabe am Leben in der Gesellschaft 
ein Stück zu ermöglichen.
So hieß es am 20. und am 27. Juli „Bühne frei“ 
für Livegesang mit Detlef Schmidt.
Die heißen Temperaturen in diesem Sommer 
taten der Stimmung keinen Abbruch und 
so wurde geschunkelt, gelacht und getanzt. 
Gemeinsam verbrachten wir gelungene und 
unterhaltsame Nachmittage, welche viel zu 
schnell vergangen sind, uns sicher aber noch 
lange im Gedächtnis bleiben werden.
Gemeinsam Musik zu erleben bedeutet Genuss 
und Entspannung. Es werden Erinnerungen, 
Emotionen und das Identitätsgefühl der 
Betroffenen gestärkt, sowie die Gesellschaft 
spürbar und erlebbar gemacht.
An dieser Stelle möchten wir uns bei dem 
Team der Gaststätte „Zur Waldhufe“ für die 

jahrelange herzliche und aufmerksame Bewir-
tung bedanken. Unser besonderer Dank geht 
auch an die Sponsoren dieser Veranstaltung, 
Herrn Dr. Konstant Miehe, Frau Dr. Heike Ni-
ckisch, der Lausitz Apotheke in Sonnewalde 
und dem Sanitätshaus Kröger aus Massen. 
Ohne ihre finanzielle Unterstützung wäre 
die Durchführung dieser Veranstaltung nicht 
möglich gewesen.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr.

Sie finden uns im Pflegestützpunkt Herzberg, 
Ludwig-Jahn-Str.2, in der Kreisverwaltung
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 13:00 Uhr

Hinweis: Nach coronabedingter Pau-
se sind wir auch in unseren 
Außenstellen in Finsterwalde 
und Bad Liebenwerda wieder 
persönlich für Sie da.

Außenstelle Bad Liebenwerda, Burgplatz 
1, im Haus Leben der Kurstadtregion Elbe-
Elster e. V.
Dienstag: 14:00 bis 17:00 Uhr

Außenstelle Finsterwalde, Berliner Straße 
1, Eingang Moritzstraße
Donnerstag: 14:00 bis 17:00 Uhr

Telefon:
Pflegeberatung:  03535 46-2980
Sozialberatung:  03535 46-2981
Alltagsunterstützende 
Angebote: 03535 46-2982
Beratung neue
Wohnformen: 03535 46-2983
Wohnberatung: 03535 46-2984
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkee.de

Suzanne Wartenburger
SB Pflegestrukturplanung/Förderwesen
Stabsstelle Sozialplanung/Daseinsvorsorge
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24. Internationales Puppentheaterfestival

Fortsetzung Titelseite
Organisiert wird das Festival vom Landkreis 
Elbe-Elster. „Das Puppenspiel hat in Elbe-Elster 
eine lange Tradition. Aus dieser Tradition he-
raus wurde auf Beantragung des Landkreises 
das „Kaspertheater als Spielprinzip“ in das 
Bundesweite Verzeichnis des immateriellen 
Kulturerbes aufgenommen. Das Festival ist 
eine wichtige Säule zur Wahrung dieses 
Erbes und zugleich eines der kulturellen 
Highlights in der Region. 10 Festivaltage und 
60 Vorstellungen können nur mit zahlreichen 
regionalen Partnern realisiert werden. Ich 
danke unseren langjährigen Unterstützern 
wie der Sparkasse Elbe-Elster, den Piktogra-
fen, der Bauer Fruchtsaft GmbH, der Kerstin 
Hansen Stiftung, der Staudengärtnerei Manig, 
dem Jürgen Habermann Architektur- und 
Ingenieurbüro, dem Zobel & Co Putz- und 
Estrich-Bau sowie dem Rotary Club Finster-
walde. Ganz besonders möchte ich mich bei 

unseren neuen Sponsoren Kjellberg-Stiftung, 
HGB Haus- und Grundbesitzgesellschaft 
Bad Liebenwerda und Mineralquellen Bad 
Liebenwerda bedanken. Dass das Puppen-
theaterfestival seit Jahren ein Erfolg ist, liegt 
aber auch an den vielen Spielstätten, die sich 
für das Puppenspiel begeistern und ihm eine 
Bühne bieten. Auch hierfür meinen herzlichen 
Dank.“ sagt Landrat Christian H.-Jaschinski. 
Gefördert wird das Festival vom Ministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kultur des 
Landes Brandenburg.
Der Kartenvorverkauf für das 24. Internationale 
Puppentheaterfestival hat bereits begonnen. 
Die Tickets für die Eröffnungsveranstaltung, 
die Lange Nacht des Puppenspiels in der 
Kursstadt Bad Liebenwerda und das Kasper-
Café am letzten Festivaltag erhalten Sie in 
den Museen des Museumsverbundes Elbe-
Elster sowie im Festivalbüro des Landkreises 

(04916 Herzberg, Anhalter Straße 7, Stock 1, 
Zimmer 110,). Karten für die Eröffnung sowie 
für die Lange Nacht des Puppenspiels kosten 
12,- Euro. Schüler*innen und Student*innen 
zahlen 8,- Euro. Das Kasper-Café mit zwei 
Kindervorstellungen inklusive Getränk und 
Kuchen kostet 8,- Euro pro Person. Die Veran-
staltungen in den Museen des Museumsver-
bundes Elbe-Elster kosten jeweils 4,- Euro. 
Die Eintrittspreise der anderen Spielorte 
können variieren und sind beim jeweiligen 
Veranstalter zu erfragen. Die Kontaktdaten 
sind im Spielplan hinterlegt. Auskünfte zum 
Festival erhalten Sie im Festivalbüro unter 
03535 46-5101 sowie auf der Website unter 
www.puppentheaterfestival-ee.de.

Susanne Wegner
SB Projekte
Amt für Strukturentwicklung und Kultur
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24. Internationales Puppentheaterfestival
Auskünfte zum Festival erhalten Sie im Festivalbüro unter 03535 46-5101 sowie auf der Website unter www.puppentheaterfestival-ee.de

Freitag

16. September 2022

Eröffnungsveranstaltung

18:30 Uhr, Finsterwalde, Sängerstadtgym-
nasiums, Aula

„Laurel und Hardy“, Theatrium Steinau, 
Buntes Rahmenprogramm

Kartenvorverkauf in den Museen des Muse-
umsverbundes Elbe-Elster und im Festivalbüro:
Landkreis Elbe-Elster, Sachgebiet Kultur und 
Partnerschaften, Anhalter Straße 7, 1. Stock, 
Zimmer 110, 04916 Herzberg

Normalpreis: 12 Euro
Ermäßigt: 8 Euro

Samstag

17. September 2022

„Das Traumfresserchen“

Theatrium Steinau

15:30 Uhr, Finsterwalde, Sänger- und Kauf-
mannsmuseum
Karten: Sänger- und Kaufmannsmuseum 
Finsterwalde

„Der Kirschgarten“

Mensch, Puppe! Das Bremer Figurentheater

19 Uhr, Elsterwerda OT Kraupa, Dorfgemein-
schaftshaus
freier Eintritt

„Varietée der Extraklasse“

Figurentheater Martinshof 11, Kirchentel-
linsfurt

19 Uhr, Mühlberg/Elbe, Museum Mühlberrg 
1547
Karten: Museum Mühlberg 1547

„Rattenscharf - alles ist möglich“

Figurentheater Cornelia Fritzsche, Dresden

19 Uhr, Lebusa OT Körba, Café Matthias
Karten: 035364 4582

Sonntag

18. September 2022

„Klecks, das kleine Gespenst“

Puppenbühne Regenbogen-mobil, Frankena

10:30 Uhr, Doberlug-Kirchhain, Museum 
Schloss Doberlug
Karten: Museum Schloss Doberlug

„Die Bremer Stadtmusikanten“

Mensch, Puppe! Das Bremer Figurentheater

15 Uhr, Bad Liebenwerda, Mitteldeutsches 
Marionettentheatermuseum Bad Liebenwerda
Karten: Mitteldeutsches Marionettenthea-
termuseum Bad Liebenwerda

„Das Traumfresserchen“

Theatrium Steinau

15:30 Uhr, Schlieben, Drandorfhof
Karten: Touristinformation Drandorfhof 
Schlieben

„Der Wolf und die sieben Geißlein“

Figurentheater Martinshof 11, Kirchentel-
linsfurt

16 Uhr, Falkenberg OT Kleinrössen, Dorfkir-
che Kleinrössen
freier Eintritt, um eine Spende wird gebeten.

„Don Quijote“

Dorftheater Siemitz

17 Uhr, Röderland OT Saathain, Gut Saathain
Karten: 03533 819245 oder www.gut-saathain.de

Montag

19. September 2022

„Piggeldy und Frederick“

marotte - Figurentheater Karlsruhe

09:30 Uhr, Herzberg, Gemeindesaal der ev.
Karten: 03535 248 4164

„Aschenputtel“

Figurentheater Marie Bretschneider, Dresden

10 Uhr, Uebigau OT Wahrenbrück, Kirche 
Wahrenbrück
Karten: Tageskasse, Informationen unter 
035341 94431

„Rattenscharf - alles ist möglich“

Figurentheater Cornelia Fritzsche, Dresden

19 Uhr, Elsterwerda, Erlebnis- u. Miniaturen-
park „Kleine Lausitz“ freier Eintritt

Dienstag

20. September 2022

„Piggeldy und Frederick“

marotte - Figurentheater Karlsruhe

9 Uhr, Bad Liebenwerda, Mitteldeutsches 
Marionettentheatermuseum
Karten: Mitteldeutsches Marionetten-thea-
termuseum Bad Liebenwerda

„Wie Kater Zorbas der kleinen 
Möwe das Fliegen beibrachte“

Dorftheater Siemitz

9:30 Uhr, Finsterwalde, Sänger- und Kauf-
mannsmuseum Finsterwalde
Karten: Sänger- und Kaufmannsmuseum 
Finsterwalde

„Rattenscharf - alles ist möglich“

Figurentheater Cornelia Fritzsche, Dresden

19 Uhr, Uebigau-Wahrenbrück OT Uebigau, 
Museumsscheune Uebigau
Karten: 035365 87007

Mittwoch

21. September 2022

„Aschenputtel“

Figurentheater Marie Bretschneider, Dresden

9:30 Uhr, Finsterwalde, Sänger- und Kauf-
mannsmuseum Finsterwalde
Karten: Sänger- und Kaufmannsmuseum 
Finsterwalde

„Piggeldy und Frederick“

marotte - Figurentheater Karlsruhe

9:30 Uhr, Uebigau-Wahrenbrück OT Uebigau, 
Museumsscheune Uebigau
Karten: 035365 87007

„Das Traumfresserchen“

Theatrium Steinau

10 Uhr, Bad Liebenwerda, Bauer Fruchtsaft 
GmbH Bad Liebenwerda
Karten: Vorverkauf im Mitteldeutschen Ma-
rionettentheatermuseum Bad Liebenwerda
Eine Veranstaltung von Bauer Fruchtsaft

„Der Wolf und die sieben Geißlein“

Figurentheater Martinshof 11, Kirchentel-
linsfurt

10 Uhr, Mühlberg/Elbe, Museum Mühlberg 
1547
Karten: Museum Mühlberg 1547

Donnerstag

22. September 2022

„Der gestiefelte Kater“

TAB-Figurentheater, Ilmenau Roda

9:30 Uhr, Finsterwalde, Sänger- und Kauf-
mannsmuseum Finsterwalde
Karten: Sänger- und Kaufmannsmuseum 
Finsterwalde
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„Aschenputtel“

Marie Bretschneider, Dresden

17 Uhr, Schönewalde OT Knippelsdorf, Dorf-
kKirche
Karten: Tageskasse, Informationen unter 
035341 94431

„Adams Äpfel“

marotte - Figurentheater Karlsruhe

19 Uhr, Doberlug-Kirchhain OT Werenzhain, 
Atelierhof Werenzhain
Karten: 035322 32797

Freitag

23. September 2022

„Das Traumfresserchen“

Theatrium Steinau

9:00 Uhr, Bad Liebenwerda, Mitteldeutsches 
Marionettentheatermuseum Bad Liebenwerda
Karten: Mitteldeutsches Marionettenthea-
termuseum Bad Liebenwerda

„Klecks, das kleine Gespenst“

Puppenbühne Regenbogen-mobil, Frankena

14:30 Uhr, Herzberg OT Löhsten, Kids & Co. e. V.
Karten: 035363 4368

„Der Wolf und sieben die Geißlein“

Figurentheater Martinshof 11, Kirchentel-
linsfurt

15:30 Uhr, Finsterwalde, Tierpark
Karten: um Reservierung per Mail an rotary.
finsterwalde@gmail.com wird gebeten. Die 
Anzahl der Plätze ist begrenzt. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei, der Eintritt in den Tierpark 
Finsterwalde ist an der Kasse zu entrichten.
Eine Veranstaltung des Rotary-Clubs Fins-
terwalde

„Der kleine Angsthase“

Die Artisanen, Berlin

16 Uhr, Dollenchen, Dorfkirche
Karten: 03531 2196

„Adams Äpfel“

marotte - Figurentheater Karlsruhe

19 Uhr, Domsdorf, Brikettfabrik, Louise
Karten: 035341 94005

„Der kleine Prinz“

Figurentheater Christiane Weidringer, Erfurt

19 Uhr, Herzberg, BücherKammer Herzberg
Karten: BücherKammer, Informationen unter 
03535 248779

„Geschichten unterm Holler-
busch. Ein Schattenspiel“

Schattenbühne Bettina Beyer, Bad Liebenwerda

19 Uhr, Bad Liebenwerda, Mitteldeutsches 
Marionettentheatermuseum Bad Liebenwerda
Karten: Mitteldeutsches Marionettenthea-
termuseum Bad Liebenwerda

Samstag

24. September 2022

„Das letzte Autogramm - Hom-
mage an Johnny Cash“

Theatrium Steinau

15 Uhr, Saxdorf, Kunst und Kultursommer 
Saxdorf e. V./Dorfkirche Saxdorf
Karten: 035365 8390

„Dornröschen und die Monster-
bande“

Dresdner Figurentheater

15 Uhr, Bad Liebenwerda, Mitteldeutsches 
Marionettentheatermuseum Bad Liebenwerda
Karten: Mitteldeutsches Marionettenthea-
termuseum Bad Liebenwerda

„Der Löwe und die Maus“

Fithe - Das Figurentheater aus Ostbelgien

15:30 Uhr, Finsterwalde, Sänger- und Kauf-
mannsmuseum Finsterwalde
Karten: Sänger- und Kaufmannsmuseum 
Finsterwalde

Lange Nacht des Puppenspiels

19 Uhr, Bad Liebenwerda, Bürgerhaus Bad 
Liebenwerda

„Der Draculakomplex oder kein schöner Land“
Langenbein&Bretschneider, Berlin/Dresden

„Holzfeuerwerk“

Hans Krüger, Berlin

Kartenvorverkauf in den Museen des Muse-
umsverbundes Elbe-Elster und im Festivalbüro:
Landkreis Elbe-Elster, Sachgebiet Kultur und 
Partnerschaften, Anhalter Straße 7, 1. Stock, 
Zimmer 110, 04916 Herzberg

Normalpreis: 12 Euro
Ermäßigt: 8 Euro

Sonntag

25. September 2022

Kasper-Café

14:30 Uhr, Bad Liebenwerda, Bürgerhaus 
Bad Liebenwerda

„Kasper und das Krokodil vom Nil“

PuppenTheater Felicio, Berlin

„Der Löwe und die Maus“

Fithe - Das Figurentheater aus Ostbelgien

Kartenvorverkauf in den Museen des Muse-
umsverbundes Elbe-Elster und im Festivalbüro:
Landkreis Elbe-Elster, Sachgebiet Kultur und 
Partnerschaften, Anhalter Straße 7, 1. Stock, 
Zimmer 110, 04916 Herzberg
Preis: 8 Euro inkl. Kakao/Kaffee und Kuchen

Kreisanzeiger für den Landkreis Elbe-Elster

Der Kreisanzeiger erscheint monatlich.
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Jubiläum mal ganz anders, und doch vertraut

Orchesterprojekt zum Partnerschaftsjubiläum begeistert an zwei Tagen die Gäste in Plessa

Gelebte Partnerschaft der Klangkörper aus dem Märkischen Kreis und des Landkreises Elbe-Elster
  Foto: LKEE / Clemens Fischer

„Zartheit mit Pfeffer“
Anlässlich des 30-jährigen Bestehens der 
Partnerschaft zwischen dem Märkischen Kreis 
und dem Landkreis Elbe-Elster, hatten sich das 
Märkischen Jugendsinfonieorchesters (MJO) 
und das Sinfonieorchester der Kreismusik-
schule „Gebrüder Graun“ zusammengetan, 
um ein ganz besonderes Konzert zu geben.
Wie Willi Nielson einst sagte „Und Musik 
scheint das gemeinsame Bekenntnis zu sein, 
das uns alle zusammen bringt.“
Insgesamt 60 Musizierende im Alter 
von 12 bis 25 Jahren, unter der Leitung des 
Dirigenten Thomas Grote, hatten ab dem 
25. Juli 2022 Zeit, zu einem Orchester zu-
sammen zuwachsen. In den 2 Juli Wochen 
wurde demnach viel geprobt, aber auch viel 
zusammen erlebt - eben genau das, was eine 
gelebte Partnerschaft ausmacht. Das grandiose 
Ergebnis durften die Gäste des Jubiläums-
konzertes „Mit Zartheit und Pfeffer“ sowohl 
am 5. als auch am 6. August 2022 erleben. 
Austragungsort der Veranstaltung war das 
Kulturhaus in Plessa.
Ebenso besonders, wie die Zusammensetzung 
des Orchesters, startete der Abend. Das Begrü-
ßungswort mit der Ankündigung des Orchesters 
durch Landrat Christian Heinrich-Jaschinski 
wurde lautstark durch die Konzertmeisterin 
Jolina Große mit der Aufforderung unterbro-
chen, die Rede zu beenden. „Das Orchester 
ist hier, um zu musizieren und nicht um 
Reden anzuhören!“ Im Anschluss gab sie 
persönlich den Einsatz für das Orchester und 
es spielte … chaotisch. Erst als der Moderator 
und Leiter der Kreismusikschule Chris Poller 
dem Durcheinander aus Mozarts „Kleiner 
Nachtmusik“ vermischt mit Melodien aus 
der Oper „Carmen“ und Melodieeinwürfen 
aus der Nationalhymne ein Ende machte, 
erschloss sich dem Publikum die humor-
volle Eröffnung. Chris Poller kündigte den 
Orchesterleiter und Dirigenten Thomas Grote 
an und es folgte ein fulminanter Einstieg mit 
den Sätzen „Prelude“ und „Aragonaise“ aus 
der Oper Carmen.
Die gelungene Abwechslung zum Start des 
Konzertes wird den Besucherinnen und 
Besuchern im Gedächtnis bleiben. Es folgte 
Musik von Johann Gottlieb Graun mit seiner 
Sinfonie in D-Dur, das Warschau Konzert- 
Konzert für Klavier und Orchester von Richard 
Addinsell, sowie der verzauberte See op.62 
von Anatol Liadov, Georg Friedrich Händels 
Feuerwerksmusik sowie die weltberühmte 
Carmen Suite Nr. 1 und 2 von George Bizet.
Dieses mitreißende Konzert verzauberte in 
kürzester Zeit alle Anwesenden, welche mit 
tosendem Applaus ihre Begeisterung zum 
Ausdruck brachten. Die herausragenden 
Fähig- und Fertigkeiten der Musizierenden 
bildeten einen gebührenden Höhepunkt der 
Feierlichkeiten anlässlich des 30-jährigen 
Partnerschaftsjubiläums.
Der Leiter der Kreismusikschule „Gebrüder 
Graun“ Chris Poller sagte im Anschluss: „Es 
war eine großartige Premiere und die jungen 

Marco Voge (Landrat Märkischer Kreis), Grzegorz Swoboda (Landrat Ratibor) und Landrat Christian Heinrich-
Jaschinski mit den erhaltenen Gastgeschenken aus dem Landkreis Ratibor  Foto: LKEE / Clemens Fischer

Orchestermitglieder haben sensationell mit-
einander musiziert!“ Weiterhin berichtete 
er, dass bisher aller 5 Jahre gemeinsame 
Veranstaltungen oder große Musik-Events 
durchgeführt wurden, jedoch dieses Projekt 
sich dadurch auszeichnet, dass erstmalig 
in 30 Jahren Partnerschaft ein gemeinsame 
Projekt gestemmt wurde, welches in beiden 
Landkreisen aufgeführt wird.
Des Weiteren bedankte er sich auch bei den 
Förderern, der Sparkasse, dem Landkreis, 
den Vereinen und dem Land Brandenburg 
für ihre Unterstützung bei der Umsetzung 
des Projektes.

Jubiläen
Zuvor fand ein Festakt statt, denn neben 
dem 30-jährigen Jubiläum zum Märkischen 
Kreis, durfte der Landkreis Elbe-Elster auch 
auf 10 Jahre Partnerschaft mit dem Landkreis 
Ratibor aus Polen zurückschauen. Demnach 
durften wir an diesem Wochenende Gäste aus 
unseren Partnerkreisen begrüßen. Landrat 
Christin Heinrich-Jaschinski wertschätze das 
seit 1992 andauernde Engagement:

„Was in den 30 Jahren unserer Landkreis-
partnerschaft entstanden ist, bildet viele 
Bereiche des öffentlichen, kulturellen, 
sportlichen, politischen und zwischen-
menschlichen Lebens ab. Es ist eine Part-
nerschaft auf Augenhöhe. Das trifft den 
Kern unserer Verbindung sehr gut. Wir 
sehen einander in die Augen, nicht auf-
einander herab, nicht aneinander vorbei. 
Wir sehen gemeinsam in die Vergangen-
heit, blicken gemeinsam in die Zukunft, 
haben ein Gestern, das uns verbindet, 
haben ein Morgen, das wir zusammen 
gestalten wollen.“
Begonnen haben die Beziehungen zum Märki-
schen Kreis mit Besuchen zur Unterstützung 
beim Aufbau einer Kommunalverwaltung in 
Finsterwalde 1992. Aus diesem Grund sprach 
Landrat Christian Heinrich-Jaschisnki dem 
ehemaligen Landrat des Kreises Finsterwalde, 
Diethard Haas und den ehemaligen Ober-
kreisdirektor Dr. Schneider aus Lüdenscheid 
einen Dank aus, dafür, dass sie diesen Schritt 
gegangen sind und mit ihren Aktivitäten den 
Aufbruch zu neuen Ufern wagten.
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Marco Voge, Landrat des Landkreises Mär-
kischer Kreis fasste das Erfolgsrezept der 
Partnerschaften wie folgt zusammen: „.. so bin 
ich der Überzeugung, dass es die Menschen 
und die Verbindung zwischen den Menschen 
in unseren beiden Kreisen – und ich darf an 
dieser Stelle auch ganz ausdrücklich den Kreis 
Ratibor mit einbeziehen - waren, die diese 
Partnerschaft zusammengebracht und auch 
zusammengehalten haben. Die jeweiligen 
Verwaltungen mit der Politik konnten einen 
Rahmen schaffen, gelebt wurde es jeweils 
durch die Menschen.“
Die Freundschaft zwischen dem Nordrhein-
Westfälischen und dem Brandenburger Landkreis 
wurde durch Erneuerung der Partnerschafts-
Urkunde gefestigt. Aber auch das 10-jährige 
Jubiläum mit dem Kreis Ratibor stand im Fokus. 
So wünschte sich Landrat Grzegorz Swoboda, der 
in seiner Rede den Ukraine Konflikt aus Sicht 
eines Nachbarlandes thematisierte: „Lasst uns 
zusammenhalten und egal was passiert – lasst 
uns „ausnahmslos“ gegenseitig unterstützen.“

Besonderes Geschenk mit Symbolcharakter
Als Ausdruck der gemeinsamen Freundschaft 
und Wertschätzung der Partnerkreise unter-
einander, überreichte Landrat Marco Voge 
sowohl Landrat Grzegorz Swoboda, als auch 
Landrat Christian H. Jaschinski einen jungen 
Apfelbaum als Geschenk zum 10-jährigen 
Jubiläum zwischen Ratibor und Elbe-Elster.

Landrat Christian Heinrich-Jaschinski pflanzt den geschenkten Apfelbaum  Foto: LKEE / Social Media-Team

„Bäume symbolisieren Beständigkeit und 
tiefe Verwurzelung, Stärken, die unsere 
Partnerschaften ausmachen. Gerade in der 
heutigen Zeit heißt es zusammenhalten! Und 
das macht man am liebsten mit Freunden.“ 
so Christian Heinrich-Jaschinski.
Postwendend wurde am Montagvormit-
tag ein Platz für den Apfelbaum auf einer 

Streuobstwiese am Verwaltungsstandort 
Ludwig-Jahn-Straße Herzberg gefunden. 
Hier kann er Wurzeln schlagen und als ein 
weiteres Symbol unserer Partnerschaften 
wachsen.

Philipp Strelitz
Social Media-Team

Anzeige(n)
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Freizeit genießen – Elbe-Elster entdecken

Auszeiten und Erlebnisse  
direkt vor der Haustür

 Illustration: diepiktografen.de

03.09. – Radtour (9 Uhr, ca. 50 km ab 
Saathain): „Schloss Promnitz – Schauplatz 
sächsischer Geschichte“, mit Führung
07.09. – Benefizkonzert des Luftwaffen-
musikkorps für caritative Zwecke, 19:30 Uhr 
in der Klosterkirche Doberlug
09. - 10.09. – Weinfest der Kurstadt. 
Weinstände und Livemusik laden zum 
gemütlichen Verweilen auf dem Markt ein.
10.09. – Elbe-Elster Schlössernacht. Do-
berlug, Finsterwalde, Uebigau, Grochwitz, 
Lilllliput, Lievenwerde. 
www.elbe-elster-land.de
10. - 11.9. – Mühlenfest Lebusa, Führung 
in einer der ältesten und noch funktions-
fähigen Bockwindmühlen landesweit
10. - 11.09. – 30. Gartenbahntreffen im 
Elster-Natoureum. Jeweils 10-18 Uhr öffnet 
der Garten die Eisenbahnwelt.
11.09. – Kirche Saathain: Barocktrompeten 
Ensemble Berlin, Musik für historische 
Instrumente und Orgel (17 Uhr)
16. - 25.09. – Internationales Puppen-
theaterfestival in Elbe-Elster. Alle Infos: 
www.puppentheaterfestival-ee.de
24.09. – Radtour „Klosterdörfer und ihre 
Kirchen“, 9:30 Uhr ab Bahnhof Doberlug-
Kirchhain, Anmeldung 035322 511771

Ein Angebot des Tourismusverbandes Elbe-
Elster-Land e. V. und seiner Mitglieder in 
Kooperation mit dem Landkreis Elbe-Elster.

Louise – einzigartige 

Industriekultur
Die weltweit älteste Brikettfabrik, liebevoll 
„Louise“ genannt, begeistert mit 140 Jahre 
alter, funktionierender Technik. Authentisch, 
faszinierend und vielseitig ist die Fabrik 
in schönster Idylle ein absoluter Geheim-
tipp. Hoch aktuell wird hier das Thema des 
schwarzen Goldes verhandelt. Erleben Sie in 
Fototouren, Fabrikführungen, Schülerpro-
jekten und Konzerten das Flair dieser origi-
nalen Fabrik. Öffentliche Führungen finden 
sonntags um 12:30 Uhr und 14:30 Uhr sowie 
montags und dienstags um 13:30 Uhr statt. 

Montags gibt es in der Zeit von 10 bis 12 Uhr 
Familienführungen und jeden 1. Sonntag im 
Monat um 10:30 Uhr eine Erlebnisführung. 
Weitere Infos: info@brikettfabrik-louise.de, 
Telefon: 035341 94005.

Erlebnisreiche Familien-

Auszeit mit dem E-Bike
Rauf aufs Rad und los geht’s! Belohnen Sie sich 
auf der „Naschtour – Vitamine am Wegesrand“ 
mit köstlichen Obstsorten oder bestaunen Sie 
bei der Tour „Sagenhafte Dörfer und Märchen-
hafte Wälder“ ehemalige Klosterdörfer, histo-
rische Kirchen, idyllische Dorflandschaften 
und knorrige, alte Eichenwälder. Diese und 
viele weitere Tourenempfehlungen gibt es 
in der kostenfreien Broschüre „Elbe-Elster 
Raderlebnisse“. Mit dem E-Bike wird Ihr 
Ausflug zudem zu einem ganz besonderen 
Erlebnis – E-Bikes, Kindersitze und auch 
Fahrradanhänger gibt es an mehreren Ver-
leihstationen in ganz Elbe-Elster. Alle Infos: 
www.elbe-elster-land.de.

Ausflugstipps

Öffentliche Weinlese Schlieben
Eine Faustregel sagt, dass etwa 100 Tage 
nach der Blüte die ersten Trauben reif sind. 
Gespannt blicken die Schliebener Winzer 
auf die Reben und laden bei gutem Wetter 
zur Lese Ende August/Anfang September 
auf den Weinberg ein.

Termine

Sommer Open-Air 

mit Sarah Connor
Zum fünften Mal veranstaltet die Sparkasse 
Elbe-Elster am 3. September 2022 das Som-
mer Open-Air auf dem Finsterwalder Markt-
platz. Bei diesem musikalischen Großevent 
wird die preisgekrönte deutsche Pop- und 
Soulsängerin Sarah Connor mit ihrer Band 
auftreten. Eingeheizt wird das Publikum im 
Vorprogramm von den Weberknechten mit 
erstklassiger Percussion und dem Finster-
walder Männerballett. Nach Sarah Connors 
Auftritt wird die Nacht zum Tag mit dem DJ 
Duo die Partypiloten. Seien Sie bei diesem 
Event der Superklasse dabei. Tickets gibt es 
in allen Sparkassen Geschäftsstellen, online 
im Ticketshop unter s.de/2ix7 und an der 
Abendkasse.
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Geschichten von der schwarzen Elster

Heute ein Beitrag zum Naturdenkmal und den Bufdis

Paul und Eric vor dem neuen Naturdenkmal Foto: LKEE / Paul Zimmermann

Hallo, hier bin ich wieder! Die schwarze Elster.
Du wirst nicht glauben, was mir neulich, 
ganz früh morgens, passiert ist. „BAAM BAAM 
BAAM!“ hat’s immer gemacht. „BAAM BAAM 
BAAM!“ Ich bin aufgeschreckt und habe 
mir dabei erstmal mein kleines Köpfchen 
gestoßen. „BOING“ Das tat weh. Zum Glück 
ist mein Nest wie eine halbe Kugel geformt, 
sonst wäre ich vor Schreck bestimmt her-
ausgefallen. Aber dann hab ich mich wieder 
aufgerafft und geguckt, was denn da so einen 
Lärm macht! Ich war überrascht, sag ich dir, 
ich dachte: „Die kennst du doch!“. Da standen 
nämlich Eric und Paul, die „Bufdis“ von der 
unteren Naturschutzbehörde vom Landkreis 
Elbe-Elster, mit Hammer, Nagel und einem 
gelben Schild in den Händen. Also bin ich 
hingeflogen und hab gefragt, was die da so 
machen. Nein, neugierig bin ich nicht, man 
nennt das wissbegierig!
Was „Bufdis“ überhaupt bedeutet, fragst du 
dich? Ach, so nennen wir Freiwillige, die ein 
„Bun•des•frei•wil•li•gen•dienst“ machen. 
Langes Wort, ja ich weiß. Muss man sich 
danach immer die Zunge auseinanderknoten.
Jedenfalls wird der Bundesfreiwilligendienst 
in ganz vielen Orten angeboten. In Kin-
dergärten, Schulen, Pflegeeinrichtungen, 
Rettungsdiensten, Forstämtern, Theatern, 
Museen, Sportvereinen und vieles mehr. 
Machen kann das jeder, du musst nur die 
Schule abgeschlossen haben. In der Regel ist 
das mit 16 Jahren der Fall. Deine Großeltern 
könnten auch als „Bufdis“ arbeiten, denn 
Alter, Geschlecht, Nationalität oder die Art 
des Schulabschlusses spielen keine Rolle. Paul 
und Erik beispielsweise helfen den Fachleuten 
von der unteren Naturschutzbehörde vom 
Landkreis Elbe-Elster für 12 Monate. Dafür 
bekommen sie ein Taschengeld von 413 Euro 
im Monat. Und ich glaube, die beide haben 
eine Menge Spaß.
Oh, ups, ähh ... wo war ich? Achso ja, hinge-
flogen und gefragt, was die da so machen! 
Die beiden hatten die Aufgabe bekommen, 

besonders tolle Bäume auszuzeichnen. Bei 
der Siegerehrung bekommen die Bäume von 
Eric und Paul ein Schild angenagelt. Nach 
der Auszeichnung heißen die Bäume dann 
Naturdenkmäler. Das Schild für meinen Baum 
sieht von vorne wie ein Vogelhaus aus, ist gelb 
mit schwarzer Schrift und es ist ein Bild von 
meinem Freund Eugen abgebildet. Eugen ist 
übrigens eine Eule. So sieht auch jeder, egal 
ob die Person schon lesen kann oder nicht, 
dass dieser Baum ein Naturdenkmal ist.
Was ein Naturdenkmal überhaupt ist? Ah 
schön, dass du nachfragst. Das sind meistens 
ganz ganz alte und große Bäume. Die haben 
dann eine besondere Geschichte oder Aus-
sehen. Manche sind auch sehr selten oder 
seltene Tiere wohnen auf ihnen. Und wieder 
andere sind für die Wissenschaft oder Kultur 
wichtig. Jedenfalls sind die Bäume dann 
geschützt und dürfen zum Beispiel nicht 
einfach so gefällt, also umgesägt, werden. 

Ich sag dir, es schläft sich viel ruhiger auf 
einen Naturdenkmal, als auf einen norma-
len Baum. Musst du mal ausprobieren! Oder 
vielleicht einfach mal den Baum umarmen, 
denn man sagt ja, „Bäume umarmen macht 
glücklich und gesund“. Folglich müssten 
dann Naturdenkmäler noch glücklicher und 
noch gesünder machen. Vielleicht bin ich 
deswegen so eine Frohnatur.
Naja, das war’s mal wieder von mir. Falls du 
dich für einen Freund von mir interessierst, 
dann schreib mir doch einfach mal ein Brief. 
Also bis dahin, ich flieg dann mal, tschau 
oder eher „schack-schack“!

Möchtest du mehr über den Bundesfreiwil-
ligendienst erfahren, dann schau doch mal 
unter www.bundesfreiwillgendienst.de oder 
wende dich direkt an Frau Rahe vom Landkreis 
Elbe-Elster (Telefon: 03535 46-1470 oder E-
Mail mihaela.rahe@lkee.de).

Anzeige(n)
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Die Elbe-Elster Schlössernacht – Ein Rendezvous des Staunens

Doberlug – Uebigau – Finsterwalde – Grochwitz – Lilllliput – Lievenwerde
Am 10. September 2022 laden die Schlösser 
in Elbe-Elster Gäste und Einheimische wieder 
herzlich ein zur Elbe-Elster Schlössernacht. 
Flanieren Sie auf historischen Pfaden und 
spüren Sie unterm Sternendach den Atem 
der Geschichte. Mit dabei sind die Schlösser 
in Doberlug, Uebigau, Finsterwalde und 
Grochwitz sowie ganz neu seit diesem Jahr 
das neuartige Schloss Lilllliput in Fichtwald 
(OT Naundorf) sowie das ehemalige Schloss 
zu Lievenwerde in Bad Liebenwerda.
Errichtet in der Renaissance oder im Barock, 
genutzt als Jagd- und Vergnügungsschloss 
oder Sitz einer adligen Familie: Die Vielfalt 

der Elbe-Elster-Schlösser fasziniert. Ihre His-
torie und die Geschichten der Menschen, die 
einst in ihnen wohnten, werden wie kostbare 
Schätze gehütet und gepflegt. Das historische 
Flair dieser ehrwürdigen Gemäuer zieht Jahr 
für Jahr viele Menschen an. Begleitet von 
stolzen Schlossherren und -damen, umsorgt 
von rührigen Schlossköchen und fleißigen 
Kammerzofen und Dienern erleben Sie bei 
diesem Event Schlossgeschichte(n) hautnah 
und unmittelbar.
An jedem Schloss erwartet Sie ein Programm, 
das bereits am Nachmittag beginnt. Musik 
und Kultur versprechen dabei, zu einem Ren-

dezvous des Staunens zu werden. Freuen Sie 
sich unter anderem auf überraschende und 
erhellende Schlossführungen, interessante 
Ausstellungen, barocken Komödienspaß und 
Akrobatik, Mitmachangebote für Kinder, 
bunte Familienprogramme sowie kleine-
re und größere Konzerte verschiedenster 
Musikgenres.
Und natürlich wird es auch 2022 wieder den 
kostenfreien Bus-Shuttle geben, welcher die 
Besucher in regelmäßigen Abständen von 
Schloss zu Schloss chauffiert. Den Fahrplan 
finden Sie unter www.vmee.de/fahrplan sowie 
www.elbe-elster-land.de.

Programminfos der einzelnen Schlösser
Schloss Finsterwalde

Schloss Finsterwalde Foto: LKEE / Andreas Franke

In Finsterwalde lädt die weiträumige Schlossanlage aus dem 
15. Jahrhundert Besucherinnen und Besucher ab 15 Uhr zu kos-
tenfreien Schlossführungen (bis 17 Uhr) und zum Verweilen bei 
Kaffeetrinken und Musik durch die Kreismusikschule „Gebrüder 
Graun“ ein. Ab 18:30 Uhr erwartet die Besucher im einzigartigen 
Ambiente des Schlosses „Folk & Blues unplugged“ mit Chris Poller 
und Jonas Gallin. Karten zum Preis von 5 Euro für das Abendkonzert 
gibt es im Vorverkauf in der Touristinformation Finsterwalde (Tel. 
03531 717830) und an der Abendkasse. Ende 21 Uhr.

Adresse: Schlossstraße 7/8 | 03238 Finsterwalde |
www.finsterwalde.de

Schloss Grochwitz

Schloss Grochwitz Foto: LKEE / Andreas Franke

Eine Schlössernacht wie im Märchen als Welt der Rückbesinnung 
auf einfache Träume und Wünsche – dahin möchten wir Sie ab 
15 Uhr entführen. Der Herzberger Kunstkreis freut sich auf Sie 
und viele Kinder in ihren Kostümen, die wir gern prämieren 
werden (19 Uhr). Lauschen Sie von 15 bis 18 Uhr in gemütlicher 
Atmosphäre unseren Märchenlesungen. Kunst-Ausstellung, 
Skulpturen und Gedichte können ganztätig bestaunt werden. 
Bei Tischlein Deck Dich und aus Rotkäppchens Körbchen gibt es 
Kaffee, Kuchen, Suppen, Schmalzbrot, Wein, Deftiges vom Grill. 
Als Highlight erwarten Sie um 18 Uhr und 20 Uhr unsere beliebten 
Herzberger Comedians. Ende: 21 Uhr.

Adresse: Schlossallee 1 | 04916 Herzberg (Elster) |
www.schloss-grochwitz.de

Schloss Doberlug

Höfisches Leben auf Schloss Doberlug Foto: LKEE / Andreas Franke

Doberlug bietet ab 15 Uhr mit einem Sammeltassencafé den stilvol-
len Auftakt zur Schlössernacht. Ein kleiner Naschmarkt lädt zum 
Verweilen. Kinder schlüpfen in historische Kostüme oder basteln 
Fächer und Masken. Kammerzofe Annette berichtet vom Leben an 
einem Fürstenhof (15 Uhr, 16:30 Uhr, 18 Uhr, Eintritt 2 €). Die „Hof-
Spielleut“ Berlin erzählen ein barockes Märchen und Geschichten 
zur höfischen Blumensprache. Das Naturpark-Team lädt zu Familien-
führungen im erlebnisREICH und lockt mit Mitmachangeboten. Ab 
20 Uhr sorgt die Band „The Clogs“ auf Einladung des Fördervereins 
für einen musikalischen Ausklang (10 €). Ende 23 Uhr.

Adresse: Schlossplatz 1 | 03253 Doberlug-Kirchhain |
www.museumsverbund-lkee.de
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Schloss Uebigau

Schloss Uebigau Foto: LKEE / Andreas Franke

Ein ehemaliges Gutshaus, das heutige Schloss mit angrenzenden Park, 
lädt seine Besucher zum Verweilen ein. Auf dem Schlosshof wird ab 
14 Uhr zur Blasmusik Kaffee und Kuchen gereicht. Kleine und große 
Besucher können in diesem Jahr wieder beim beliebten Entenrennen 
auf dem Neugraben mitfiebern. In einer Bilddokumentation können 
sich interessierte Gäste über die brandschutzmäßige Ertüchtigung 
und Teilsanierung des Schlosses informieren (15 Uhr – 19:30 Uhr). 
Kulinarisch werden die Gäste von der Bäckerei Dorn aus Wahrenbrück 
und der Fleischerei Kalex aus Uebigau mit regionalen Köstlichkeiten 
verwöhnt. Für den musikalischen Ausklang der Schlössernacht sorgt 
traditionell die Band „ Black Bird“ (21 Uhr). Ende ca. 1 Uhr.

Adresse: Schlossstraße 9 | 04938 Uebigau |
www.schlossherberge.de

neuartiges Schloss Lilllliput

neuartiges Schluss Lilllliput Foto: LKEE / Andreas Franke

Tassen, Weihnachtskugeln, Gabeln – 5,28 Millionen kleine Teile 
verwandeln Schloss Lilllliput zum farbenprächtigsten Ort in Elbe-
Elster und schaffen eine funkelnde Arche für Tiere aller Art. Mit 
einem genauso bunten und einmaligen Programm beglückt das 
Schloss Lilllliput ab 15 Uhr seine Besucher: Der Schlossherr steht 
ganztägig für Fragen bereit, das Duo Rainer & Janine aus Lübben 
spielen coole Rhythmen. Der Verleger Frieling aus Berlin präsentiert 
eine Bilderausstellung und die kleine Kaffeerösterei aus Herzberg 
serviert frischen Kaffee. Ende 21 Uhr.
Schlosseintritt nur gegen Erwerb einer „kleinen Arche“ in Höhe von 
5 Euro am Einlass möglich.

Adresse: Dorfstraße 49 | 04936 Fichtwald (OT Naundorf) |
www.steffen-modrach.de

ehemaliges Schloss zu Lievenwerde

Stadtansicht Bad Liebenwerda Foto/Illustration: Lutz Bommel

Auf dem ehemaligen Schlossareal, am Fuße des Lubwartturms, lädt 
Sie ab 15 Uhr ein gemütliches Turmcafé bei Kaffeehausmusik zum 
Verweilen ein. 
Der Lubwart, das Wahrzeichen der Stadt, kann bis 20 Uhr bestiegen 
werden. Nebenan ist das Mitteldeutsche Marionettentheatermusem 
kostenpflichtig geöffnet. Ralf Uschner vom Museum bietet Führungen 
zum Schlossareal an (15 Uhr und 17 Uhr). Stadtführerin Hannelore 
Engelmann erzählt Anekdoten zu Lievenwerde, den Ileburgern 
und der Offka (16 Uhr und 18 Uhr). Am Abend verwandelt sich das 
Turmcafé in ein Turmrestaurant, um bei flotter Dixielandmusik zu 
Speisen und den Abend ausklingen zu lassen. Ende 22 Uhr.

Adresse: Burgplatz 2 | 04924 Bad Liebenwerda |
www.bad-liebenwerda.de

Alle weiteren Infos zur Elbe-Elster-Schlössernacht 2022 sowie zu 
den teilnehmenden Schlössern gibt es auf der Website des Touris-
musverbands www.elbe-elster-land.de oder unter 035322 6888 516.

Samstag, 10. September 2022
Die Elbe-Elster Schlössernacht – Ein Rendezvous des Staunens
Doberlug – Uebigau – Finsterwalde – Grochwitz – Lilllliput – Lie-
venwerde

Mit freundlicher Unterstützung vom Landkreis Elbe-Elster und der 
VerkehrsManagement Elbe-Elster GmbH.

Kontakt: Tourismusverband Elbe-Elster-Land e. V.
info@elbe-elster-land.de | Tel.: 035322 6888 516
www.elbe-elster-land.de

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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Erster Klimaspaziergang  
in Herzberg

Fahrrad-Entdeckungstour durch  
Herzberg (Elster) am 14. September
Die Folgen des Klimawandels werden immer mehr spürbar, besonders 
Städte mit enger Bebauung heizen sich im Sommer stark auf und 
kühlen nur sehr langsam merkbar ab. Doch durch Maßnahmen der 
Klimaanpassung kann die Temperatur gesenkt werden. Wie das am 
Besten geht? Das erforscht derzeit das Finsterwalder Forschungsin-
stitut für Bergbaufolgelandschaften FIB e. V. im Projekt IAWAK-EE 
gemeinsam mit der BTU, dem IBA-Studierhaus und dem Landkreis 
Elbe-Elster im Auftrag des Bundesforschungsministerium für Bildung 
und Forschung (siehe www.iawak-ee.de).
Auf einer Fahrrad-Entdeckungstour durch Herzberg (Elster) kann am 
14.09.2022 jedermann einige bestehende und auch mögliche Maßnahmen 
zur Temperatursenkung näher kennenlernen. Treffpunkt ist um 15 Uhr 
an dem großen Parkplatz des Kreishauses, in der Nordpromenade 4a in 
Herzberg (Elster). Gemeinsam werden mit der Klimaschutzmanagerin 
und der Stadtplanerin der Stadt Herzberg auf Fahrrädern eine Route 
aus Klimaanpassungsmaßnahmen besuchen. Dort wird der Ansatz des 
Projektes IAWAK-EE beschrieben und Sie können mit Experten über 
Maßnahmen, Möglichkeiten und mögliche Hindernisse sprechen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns auf Sie!
WICHTIG: !Tour mit Fahrrad!
Es wird bevorzugt, das eigene Fahrrad mitzubringen, aber es steht 
auch ein Kontingent (Trekking- oder E-Bike) zur Verfügung.
Wer ein Fahrrad benötigt, bitte eine Mail bis zum 07.09.2022 an: 
info@iawak-ee.de

Ariane Kölling
SB Entwicklung ländlicher Raum
Amt für Strukturentwicklung und Kultur

Der Regionale Lotsendienst im 
Landkreis Elbe-Elster unterstützt 
Sie auf dem Weg in die Selbst-
ständigkeit durch kostenfreie und 
individuelle Beratungsangebote. 
Wir bieten ständig neue Gründer-
kurse an (Bitte um Anmeldung).

Ansprechpartner
Doreen Wäßnig
E. doreen.waessnig@lkee.de
T. 03535 461298

UNTERNEHMENSGRÜNDUNG
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Erster „Tag der Selbsthilfe“ im  
Landkreis Elbe-Elster

Selbsthilfekontaktstelle Elbe-Elster beteiligt sich an „Aktionswoche Selbsthilfe“
Vom 3. bis 11. September 2022 findet auf 
Initiative des Paritätischen Gesamtverbandes 
gemeinsam mit seinen Landesverbänden zum 
zweiten Mal die Aktionswoche Selbsthilfe 
statt. Unter dem Motto „Wir hilft“ wird es 
bundesweit Veranstaltungen rund um das 
Thema Selbsthilfe geben. Auch die Selbsthilfe-
kontaktstelle Elbe-Elster wirkt am 09.09.2022 
mit ihrem „1. Tag der Selbsthilfe im Landkreis 
Elbe-Elster“ bei der Aktionswoche mit. „Wir 
beteiligen uns an der Aktionswoche Selbst-
hilfe, weil wir zeigen wollen, wie wichtig 
es auch im Landkreis Elbe-Elster ist, sich 
gegenseitig zu unterstützen und zu vernet-
zen“, erklären Kerstin Radecker und Thomas 
Porsche, Leiter der Selbsthilfekontaktstelle. 
„Wie vielfältig und innovativ die Selbsthilfe in 
unserem Landkreis ist und dass es sich lohnt, 
die eigenen Probleme selbst in die Hand zu 
nehmen, wollen wir am „1. Tag der Selbsthil-

fe im Landkreis Elbe-Elster“ zeigen,“ so die 
Akteure weiter. Dieser findet am 09.09.2022 
in Finsterwalde in der Friedrich-Engels-Str. 
21 in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr statt. 
An diesem Tag erwarten Sie Fachvorträge 
zu den Krankheitsbildern Demenz, Lip- und 
Lymphödem, Restless Legs-Syndrom, sowie 
Infostände von verschieden Selbsthilfe-
gruppen, die sich schon auf ein anregendes 
Gespräch mit ihnen freuen. Des Weiteren 
haben die Besucher die Möglichkeit die neuen 
Räumlichkeiten der Selbsthilfekontaktstelle 
zu besichtigen und Informationen rund um 
das Thema Selbsthilfe zu erhalten.
Mittlerweile gibt es kaum noch ein gesund-
heitliches oder soziales Thema, zu dem es 
keine Selbsthilfegruppe gibt. Für viele Men-
schen ist diese Form der Unterstützung zur 
Bewältigung ihres Alltags unverzichtbar. Zu 
den mehr als 10.800 Mitgliedsorganisationen 

des Paritätischen Gesamtverbandes gehören 
viele bundesweite und regionale Selbsthil-
feorganisationen. Die Paritätischen Landes-
verbände und ihre Mitgliedsorganisationen 
sind Träger von 130 der 300 Selbsthilfe- und 
Unterstützungsstellen in Deutschland.
Die Selbsthilfekontaktstelle ist eine zentrale 
Anlaufstelle für Menschen in Elbe-Elster, die 
Unterstützung in der Selbsthilfe suchen. Die 
Mitarbeitenden der Kontaktstelle informie-
ren, beraten, vermitteln und unterstützen 
bei Fragen rund um das Thema Selbsthilfe.
Weitere Informationen über die Aktionswoche 
Selbsthilfe des Paritätischen Wohlfahrtsver-
bandes und die geplanten Veranstaltungen 
unter www.wir-hilft.de
Kontakt: Selbsthilfekontaktstelle Elbe-Elster
Tel. 0162 8686786 o. 0174 7298099
kontakt@selbsthilfe-ee.de
www.selbsthilfe-ee.de

Sommerwochenende auf der Streuobstwiese

Buntes Programm im Idyll der Streuobstwiesen am letzten Augustwochenende
Am Samstag und Sonntag, dem 27. und 
28. August begeht der Kerngehäuse e. V. in 
Kooperation mit dem Naturpark und Mine-
ralquellen Bad Liebenwerda ein vielfältiges 
Wochenende, bei denen für alle etwas dabei 
ist. Das Programm beginnt am Samstag, den 
27.08. mit der Wiesen-Matinée, mit Kaffee 
und Kuchen, Live-Musik und einem Kunst-
programm für Kinder. Von 15.30 bis 18 Uhr 
können sich Besucher auf der Bürgerwiese 
am Aegirweg zwischen Hohenleipisch und 
Bad Aegir einfinden. Wahlweise können 
Besucher ab 15 Uhr an einer kleinen Radtour 
vom Pomologischen Schau- und Lehrgarten 
zur Bürgerwiese teilnehmen. Den musikali-
schen Beitrag leistet die Musikschule Fröhlich. 
Die jüngeren Besucher können sich unter 
Anleitung am Pinsel und an Ton ausprobie-
ren. Angeleitet werden die Workshops für 

Kinder von 5 - 14 Jahren von Schülern von 
Ararat Haydeyan.
Am Abend des selben Tages findet das Som-
merkino im Pomologischen Schau- und Lehr-
garten statt. Los geht es ab 19 Uhr mit einem 
Streuobstwiesen-Picknick. Besucher können 
gerne eine Kleinigkeit zum Buffet beisteuern, 
Geschirr und Besteck ist vor Ort ausreichend 
vorhanden. Ebenso sind in begrenzter Zahl 
Liegestühle vorhanden, Besucher können 
gerne Picknick-Decken mitbringen. Ab ca. 
21 Uhr, sobald es dunkel genug ist, startet 
das Freiluftkino, das in Kooperation mit dem 
Freiraum e. V. aus Elsterwerda veranstaltet 
wird. Gezeigt wird der Film „Die Waldmacher“, 
eine brandaktuelle Dokumentation über 
die Arbeit von Tony Rinaudo, der als junger 
Agrarwissenschaftler in die Sahelzone kam, 
um die Ausbreitung der Wüsten zu bekämp-

fen – und das mit Erfolg, denn durch seine 
innovativen Methoden keimt neue Hoffnung 
für Natur und Mensch.
Am Sonntag, den 28.08. lassen wir das Wo-
chenende mit einem Gartenplausch im Pomo-
logischen Schau- und Lehrgarten ausklingen. 
Von 14 - 17 Uhr können Besucher die Vielfalt 
des Sortengartens entdecken und bei einer 
Führung mehr über die Streuobstwiesen 
in Hohenleipisch erfahren. Für Kaffee und 
Kuchen wird wie gewohnt gesorgt, sodass 
sich Besucher entspannen und ins Gespräch 
kommen können.
Weitere Infos unter www.essbarer-naturpark.
de oder telefonisch 035341 61512

Ani Galustian
Projektkoordinatorin
KERNGEHÄUSE e. V.

Nachruf

Wir trauern um Kerstin Guthknecht
Plötzlich und unerwartet verstarb am 2. August 2022 unsere Mitarbeiterin Kerstin Guthknecht im Alter von nur 62 Jahren.

In den vielen Jahren ihrer Tätigkeit als Schulsachbearbeiterin am Sängerstadt-Gymnasium Finsterwalde war sie die gute Seele des 
Hauses, die immer ein offenes Ohr und Lösungen für die Belange der Schülerinnen, der Schüler, der Lehrkräfte und Eltern hatte.

Wir verlieren mit ihr eine von allen geschätzte Mitarbeiterin, die uns durch ihre
Aufgeschlossenheit, Freundlichkeit und Herzlichkeit für immer in guter Erinnerung bleiben wird.

Christian Heinrich-Jaschinski Anja Miersch Mario Schmidt
Landrat Amtsleiterin Vorsitzender Personalrat
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Die Vielfalt der Wildbienen im Fokus

Ein neues Projekt des FIB e. V. stellt sich vor

Informationsstand auf dem diesjährigen Naturparkfest in Friedersdorf  Foto: F. Kleinschmidt

Im März dieses Jahres fiel der Startschuss für 
das Forschungsprojekt „Bienenburgen – Citizen 
Science für ein Netzwerk aus Lebensinseln 
für Wildbienen“ des Forschungsinstituts für 
Bergbaufolgelandschaften e. V. in Finsterwalde. 
Gemeinsam mit dem Förderverein des Natur-
parks Niederlausitzer Heidelandschaft e. V., 
dem Kerngehäuse e. V., der Heinz Sielmann 
Stiftung, lokalen Akteuren und interessierten 
Bürger*innen wollen wir in den kommenden 
drei Jahren die Vielfalt der Wildbienenfauna 
regional erforschen und neue Habitate für 
diese faszinierenden und nützlichen Insekten 
schaffen. Das Projektgebiet schließt die beiden 
Naturparke Niederlausitzer Landrücken und 
Niederlausitzer Heidelandschaft sowie den 
dazwischenliegenden Verbindungskorridor ein.
Das Wort „Bienensterben“ ist derzeit in aller 
Munde. Viele denken dabei zunächst an die 
Honigbienen. Doch bei der von Imkern ge-
haltenen Honigbiene handelt es sich um ein 
vom Menschen gezüchtetes und gepflegtes 
Nutztier, welches bei Krankheiten behandelt 
und in Zeiten der Nahrungsknappheit mit 
Futter versorgt werden kann. Viel schlechter 
ist es hingegen um die wilden Verwandten 
unserer Honigbienen bestellt: Laut inter-
nationaler Naturschutzunion (IUCN) ist in 
Europa fast jede zehnte Wildbienenart vom 
Aussterben bedroht, bei mehr als der Hälfte 
der Arten gibt es zudem keine verlässlichen 
Daten zu den Beständen. Die Gründe für den 
Rückgang der Wildbienen, welcher auch 
vor der Lausitz nicht halt gemacht hat, sind 
vielfältig. Großflächige Lebensraumverluste, 
der Einsatz von Pestiziden und klimatische 
Veränderungen machen ihnen das Leben 
schwer. Die Folgen treffen nicht nur die 
Wildbienen selbst, sondern das gesamte 
Ökosystem. Wildbienen leisten einen großen 
Beitrag zur Bestäubung vieler Blütenpflanzen 
– einschließlich landwirtschaftlicher Kultu-
ren wie Raps und Obst. Diese Problematik 
veranlasste uns dazu, das Projekt „Bienen-
burgen“ ins Leben zu rufen. Wir wollen zum 
einen Daten zu Vorkommen und Häufigkeit 
der Wildbienen im Projektgebiet sammeln, 
um so Wissenslücken zur Verbreitung der 
heimischen Wildienen zu schließen. Zum 
anderen wollen wir gemeinsam mit Partnern 
und lokalen Akteuren Lebensräume für Wild-
bienen schaffen und einfache Möglichkeiten 
aufzeigen, um den Wildbienen und anderen 
Tieren mehr Lebensraum zu bieten.
Die Bienenburg als Namensgeber und Herzstück 
unseres Projektes ist ein von uns entwickeltes 
Konzept zur Schaffung von kleinräumigen, 
in verschiedenen Größen realisierbaren 
Habitaten. Sie bietet verschiedenen Wild-
bienenarten sowohl Nist- und Überwinte-
rungsmöglichkeiten als auch Nahrungs-
angebote. Eine Bienenburg besteht in der 
Basis (Durchmesser etwa 4 - 8 m) aus einem 
Steinkern mit Spaltensystem, welcher mit 
strukturreichem Erdreich bedeckt ist. Dies 
ergibt einen ca. 1 - 1,5 m hohen Erdhügel 
mit Lehmwand, Holz-Palisadenwänden und 

ggf. einer Sandfläche auf der Kuppe. Die 
Bienenburg kann zusätzlich mit Totholz, 
Bepflanzung oder Einsaat mit für Bienen 
geeigneten heimischen Nahrungspflanzen 
aufgewertet werden. Derzeit bereiten wir den 
Bau der ersten Bienenburgen vor. Insgesamt 
sollen zehn Burgen verteilt im Projektgebiet 
mit lokalen Akteuren exemplarisch realisiert 
werden, z. B. im Pomologischen Schaugarten 
Döllingen, bei der Heinz Sielmann Stiftung in 
Wanninchen, auf der Bürgerwiese in Hohen-
leipisch oder der Streuobstwiese Waldhufe 
in Doberlug-Kirchhain. Es soll so ein ganzes 
Netzwerk solcher „Lebensinseln” entstehen, 
welches Wildbienen und anderen Tierarten 
das Überleben sichert.
Ein wichtiges Ziel ist es, mit den Bürger*innen 
gemeinsam die Wissenslücken zur Verbrei-
tung der Wildbienen zu schaffen. Dazu wird 
eine App entwickelt, mit der Bienenfreunde 
nicht nur Arten mithilfe eines vereinfachten 
Bestimmungsschlüssels bestimmen können, 
sondern auch das Vorkommen von Wildbie-
nenarten und deren Lebensräumen an uns 
melden können - so kann jede*r zur Wildbie-
nenforschung in unserer Region beitragen. 
Wir werten die eingegangenen Meldungen 
wissenschaftlich aus und berichten über die 
Ergebnisse im Rahmen von Veranstaltungen. 
Eine eigene Projektwebsite wird in Kürze über 
das Projekt und anstehende Veranstaltungen 
informieren und vertiefende Informationen 
rund um das Thema Wildbienen bieten.
Viele interessierte Bürger*innen konnten wir 
bereits bei unserer Vortragsreihe begrüßen. So 
informierten wir über Vielfalt, Lebensweise 
und Habitatansprüche der Wildbienen in 
Großbahren, Rückersdorf und Finsterwalde. 
Weiterhin sind wir mit unserem Info-Stand 
rund um die Wildbiene bei Veranstaltungen 
wie Naturparkfesten vor Ort. Auch im Sep-
tember bieten wir ein vielfältiges Angebot 
an Informationsmöglichkeiten. Wir laden 

Sie herzlich ein, dieses Angebot zu nutzen 
und freuen uns sehr, wenn wir Sie begrüßen 
dürfen!
Bei Fragen oder zur Anmeldung für unseren 
kostenlosen Newsletter freuen wir uns über 
Ihre Nachricht an: bienenburgen@fib-ev.de

Unser Veranstaltungskalender für 2022:
Vorträge
25.08.2022, 17:00 Uhr „Wildbienen – Vielfalt 
und Lebensweise dieser wenig bekannten 
Nützlinge“ im Elster-Natoureum Maasdorf 
- Liebenwerdaer Straße 2
08.09.2022, 17:00 Uhr „Lebensräume von 
Wildbienen erkennen und schützen“ im 
Elster-Natoureum Maasdorf - Liebenwerdaer 
Straße 2
12.09.2022, 17:00 Uhr „Wildbienen – Vielfalt 
und Lebensweise dieser wenig bekannten 
Nützlinge“ im Gemeindesaal Kirchhain, 
Kirchstraße 3
14.09.2022, 15:00 Uhr „Lebensräume von 
Wildbienen erkennen und schützen“ im 
MehrGenerationenHaus in Rückersdorf, 
Friedersdorfer Straße 9
26.09.2022, 17:00 Uhr „Lebensräume von 
Wildbienen erkennen und schützen“ im 
Gemeindesaal Kirchhain, Kirchstraße 3
Ganztägige Veranstaltungen
03.09.2022 Informationsstand zum Thema 
Wildbienen und Rundgang „Lebensräume 
der Wildbienen“ beim Naturparkfest im 
Heinz Sielmann Natur - Erlebniszentrum 
Wanninchen
18.09.2022 Informationsstand zum Thema 
Wildbienen und Rundgang „Lebensräume 
der Wildbienen“ beim Streuobstwiesenfest 
in Maasdorf, Streuobstwiese am Triftweg
25.09.2022 Informationsstand zum Thema 
Wildbienen auf dem 27. Niederlausitzer 
Apfeltag mit Rundgang „Lebensräume der 
Wildbienen“ im Pomologischer Schau- und 
Lehrgarten Döllingen, An der Umgehungsstraße
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Publikumsliebling ist gefunden

Sieger und Publikumsliebling des Fotowettbewerbs des Naturparks zum Thema „Kulturerbe – 
Streuobst“ stehen fest

Platz 1 - Lugauer Apfelallee Mai 1994 Foto: Frank Kiesewetter

Platz 2 - Sternenfrüchte Foto: Jens Lunardon

Die Sieger des Fotowettbewerbs des Natur-
parks zum Thema „Kulturerbe – Streuobst“ 
wurden zum Naturparkfest am 26. Juni in 
Friedersdorf gekürt. Jetzt steht auch der Pub-
likumsliebling fest. Besucher und Jury waren 
sich diesmal einig. Die „Lugauer Apfelallee 
Mai 1994“ von Frank Kiesewetter schaffte es 
auch in die Herzen der meisten Besucher.
Die Ausstellung zum Fotowettbewerb in Frie-
dersdorf war ein richtiger Publikumsmagnet. 
Die Besucher kamen nicht nur, um im Saal 
der ehemaligen Gaststätte in Friedersdorf 
etwas Schatten zu finden. Sie waren auch 
begeistert von der Vielzahl und der Qualität 
der ausgestellten Bilder. 230 Gäste haben 
dann auch ihre Stimme für ihr Lieblingsfoto 
abgegeben. Die Meinungen aus dem Publikum 
bestätigten immer wieder, dass die Auswahl 
aus den 152 Fotos sehr schwer gefallen ist.
Die meisten Stimmen (19) erhielt das Foto 
von Frank Kiesewetter „Lugauer Apfelallee 
Mai 1994“. Somit waren sich Jury und Pub-
likum einig was den Sieger betrifft. Mit 17 
Stimmen landete das Bild „Sternenfrüchte“ 

Platz 3 - Biene im Anflug Foto: Jana Herrmann

von Jens Lunardon auf dem 2. Platz der Pu-
blikumswahl. Den 3. Platz mit 14 Stimmen 
konnte als Lokalmatadorin Jana Herrmann 
mit „Biene im Anflug 1“ erreichen.
Der Fotowettbewerb, einschließlich der Wahl 
eines Publikumslieblings, wird auch 2023 
stattfinden. Dann geht es um den „Lebens-
raum Heide übers Jahr (er)leben“.

Gehen Sie doch schon jetzt einmal auf Foto-
pirsch. Es gibt auch außerhalb der Blütezeit 
viel zu entdecken.

Cordula Schladitz
Naturparkverwaltung Niederlausitzer Hei-
delandschaft

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Streuobstwiese „Waldhufe“ – eine Bürgerwiese entsteht

Waldhufe wird publikumswirksam in Stand gesetzt
wird die Wiederauferstehung der Waldhufe 
jedoch ganzheitlich angegangen – nicht nur 
weitere Neupflanzungen sind geplant, um 
abgestorbene Altbäume mit Apfel-, Birnen-, 
Kirsch- und Pflaumenbäume zu ersetzen, 
auch ihre Pflege vom Erziehungsschnitt bis 
zum Gießen in den heißen Sommermonaten 
ist inbegriffen.
Doch die Instandsetzung ist nur ein Teil des 
Projekts – neu geschaffene Elemente wie eine 
Naschhecke, eine Schutzhütte und Kom-
posttoiletten sollen Besucher auf die Wiese 
locken. Von Anwohnern, Tagesausflüglern, 
Familienpicknicks bis Schulgruppen sind 
alle nicht nur gern gesehen, sondern hoch 
erwünscht. Denn die Bürgerwiese soll ein 
Ort der Erholung und des Lernens für Kinder 
und Erwachsene werden und so die Themen 
der Ökologie, der Nachhaltigkeit und einer 
gesunden Lebensweise in den Alltag rücken.
Ein besonderes Angebot wird durch umwelt-
pädagogische Exkursionen und Projekttage für 
lokale Kitas und Grundschulen geschaffen. 
Besonders zur Erntezeit sind die Projekttage 
ein Erlebnis, das Kinder der regionalen Natur 
und Landwirtschaft näherbringt und Erinne-
rungen schafft, die Eindruck hinterlassen. 
Während des Exkursionstages erforschen 
Kindergruppen (Alter: 6 – 10 Jahre) gemeinsam 
mit Umweltpädagogen und Umweltpädagogin-
nen die vielfältige Tier- und Pflanzenwelt der 
Streuobstwiese. Entdeckendes, forschendes 
Lernen und kreative Lernmethoden vermitteln 
Begeisterung sowie Wertschätzung der Natur 
und motivieren zum Handeln im Sinne des 
Nachhaltigkeitsgedankens.
Weitere Infos: www.essbarer-naturpark.de 
oder telefonisch (035341 61512)

Ani Galustian
Projektkoordinatorin
KERNGEHÄUSE e. V.

Die Beweidung mit Schafen hat begonnen 
– der erste Schritt, um die Streuobstwiese 
„Waldhufe“ in Doberlug-Kirchhain wieder 
ins Leben zu rufen.
Die Streuobstwiese „Waldhufe“ in Dober-
lug-Kirchhain ist eine der Flächen, die der 
Umstrukturierung des Obstbaus zum Opfer 
gefallen ist. Seit die kosteneffizientere Nie-
derstammbewirtschaftung Einzug gehalten 
hat, mussten viele Landwirte umsatteln oder 
ihre Streuobstflächen aufgeben. Denn die 
Pflege der Streuobstwiesen ist aufwändig, 
und auch die Ernte an Hochstamm-Bäumen 
arbeitsintensiv.
Doch seit dem Erstarken des Umwelt-Ge-
dankens, sind Streuobstwiesen wieder im 
Gespräch und das mit Recht. Denn auf den 
Streuobstwiesen tummelt sich eine große 
Artenvielfalt von Insekten, Flechten, Fle-

dermäusen und Vögeln. Streuobstwiesen 
sind lange keine reine Produktionsfläche 
mehr, sondern Orte der ökologischen Vielfalt 
und Erholungs- und Lernort für Groß und 
Klein. Und genau daran knüpft das Projekt 
„Bürgerwiese“ an.
Auf eine mehrjährige Initiative des Vorstands-
vorsitzenden der Sparkasse Elbe-Elster eine 
der Öffentlichkeit zugängliche Obstwiese 
zuzuführen, wird die Waldhufe publikumswirk-
sam instandgesetzt. Die ersten Maßnahmen 
laufen schon. Denn die Beweidung mit Schafen 
hat begonnen, eine besonders schonende 
Methode die Gras- und Krautschicht kurz zu 
halten und eine Verbuschung zu vermeiden.
Erste Pflanzungen zum Schließen der Lücken 
in den Baumreihen wurden bereits in verschie-
denen Initiativen in den vergangenen Jahren 
unternommen. Durch das neue Förderprojekt 

Die Bürgerwiese im Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft
 Foto: Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft

Anzeige(n)
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Schuljahresstart KVHS 2022 23
Herzlich willkommen zum neuen Schuljahr. Das druckfrische Kursheft erhalten 
Sie in Ihrer VHS und an vielen weiteren Orten.

Stöbern Sie gern in allen Kursen und für aus-
führliche Beschreibungen direkt auf unserer 
Internetseite www.kvhs-ee.de. Gerne sind wir 
auch persönlich für Sie da.

KVHS ELBE-ELSTER
Geschäftsstelle Herzberg
Anhalter Str. 7, vhs.hz@lkee.de
Tel.: 03535 46-5301

Regionalstelle für Bildung im Agrarbereich 
(RBA)
Tel.: 03535 46-5307
rba@lkee.de

Regionalstelle Elsterwerda
Schlossplatz 1a,
Tel.: 03533 620-8521 u. -8520, vhs.eda@lkee.de

Regionalstelle Finsterwalde
Tuchmacher Str. 22,
Tel.: 03531 7176-100 u.– 105, vhs.fi@lkee.de

Das folgende Kurzprogramm zeigt eine Kurs-
auswahl.

SENIORENAKADEMIE
Klosterküche der Hildegard von Bingen
Mi., 07.09., 16:00-17:30 Uhr, Herzberg

GESELLSCHAFT
Preiswert und vollwertig ernähren - Sparen 
beim Lebensmittel-Einkauf - Ein kostenfreier 
Online-Vortrag der VBZ
Do., 25.08., 10:00 - 11:00 Uhr
entgeltfrei, Finsterwalde

Erste Hilfe am Kind - Seminar für Pflegeeltern
Di., 06.09., 16:00 - 19:00 Uhr,
entgeltfrei, Elsterwerda

Erfolgsfaktor Persönlichkeit (Tagesworkshop)
in Doberlug-Kirchhain
Di., 17.09., 10:00 - 17:00 Uhr
entgeltfrei, Finsterwalde

Heizungserneuerung: Wie packt man‘s richtig 
an? - Ein kostenfreier Online-Vortrag der VBZ
Di., 27.09., 18:00 –19:30 Uhr,
entgeltfrei, Finsterwalde

Grundkurs für Hobbyimker
24 U-Std., Beginn Sa., 05.11., 09:00 - 
15:00 Uhr, Herzberg

KULTUR
Nähen mit der Nähmaschine
24 U-Std., Beginn Di., 23.08.,
17:00 - 18:30 Uhr, Finsterwalde

Puppenbau/Puppenspiel
45 U-Std., Beginn Di., 23.08.,
17:00 - 19:15 Uhr, Finsterwalde
entgeltfrei

Malkurse auf Gut Saathain
45 U-Std., Beginn Di., 23.08.
u. Mi., 24.08., Elsterwerda

Malen - Anwendung von Farbe
33 U-Std., Beginn Do., 25.08.,
17:30 - 19:45, Finsterwalde

Grundkurs Ölmalerei
24 U-Std., Beginn Di., 30.08., 09:00-11:15 Uhr, 
Herzberg

Keramisches Gestalten – Grundkurs
in Hohenleipisch
32 U-Std., Beginn Mo., 05.09.,
17:00 - 20:00 Uhr und
24 U-Std., Beginn Mi., 07.09.,
10:00 - 12:15 Uhr, Elsterwerda

Lust auf Geschichten - Lust auf Lesen
10 U-Std., Begin Mo., 12.09.,
17:00 - 18:30 Uhr, Finsterwalde

Nähen lernen - Nähen für Anfänger/innen
30 U-Std., Beginn Mo., 19.09.,
17:00 - 19:15 Uhr, Elsterwerda

Die Vielfalt des Zeichnens
in Doberlug-Kirchhain
16 U-Std., Beginn: Mo., 19.09.,
17:00 - 18:30 Uhr, Finsterwalde

Kreative Papier- und Fotocollagen
in Doberlug-Kirchhain
12 U-Std., Beginn Mo., 19.09.,
18:30 - 20:00 Uhr, Finsterwalde

Kreatives Schreiben
in Doberlug-Kirchhain
12 U-Std., Beginn: Di., 20.09.,
15:00 - 16:30 Uhr, Finsterwalde

Aktiv Musik erleben - Singen ein Leben lang 
(Schnupperkurs)

16 U-Std., Beginn Di., 20.09.,
18:00 - 19:30 Uhr, Finsterwalde

Filzen für Fortgeschrittene in Doberlug-
Kirchhain
28 U-Std., Beginn Mi., 12.10.,
17:00 - 20:00 Uhr, Finsterwalde

Vorschau für November:
Zaubern lernen – einfach und wirkungsvoll

GESUNDHEIT
Eltern-Kind-Turnen
(3 - 6-jährige Kinder)
10 U-Std., Beginn Mi., 24.08., 16:15 - 17:00 Uhr, 
Herzberg

Eltern-Kind-Turnen (3 - 5 jährige Kinder)
10 U-Std., Beginn Fr., 26.08., 16:00 - 16:45 Uhr, 
Herzberg

Eltern-Kind-Turnen
(6 - 8-jährige Kinder)
10 U-Std., Beginn Fr., 26.08., 17:00 - 17:45 Uhr, 
Herzberg

Step Aerobic
11 U-Std., Beginn Mo., 29.08.,
18:30 - 19:15 oder
19:25 - 20:10 Uhr, Finsterwalde

Rückenfit (12 x 90min)
24 U-Std., Beginn Mo., 05.09.
18:00 - 19:30 Uhr, Herzberg

Fitness Fiesta
16 U-Std., Beginn Mi., 07.09.,
17:30 - 18:30 Uhr, Finsterwalde

Salsa - Anfängerkurs
24 U-Std., Beginn Do., 08.09.,
19:00 - 20:30 Uhr, Finsterwalde

Step Aerobic und Bauch-Beine-Po Training
16 U-Std., Beginn Do., 08.09. 20:00 - 21:00 Uhr, 
Herzberg

Elfen-Klang - Schnupperkurs mit Klangschalen
12 U-Std., Beginn Mo., 12.09.,
9:00 - 10:30 und 18:00 - 19:30, Finsterwalde

Yoga Grundkurs für Körper, Geist und Seele
12 U-Std., Beginn Mo., 12.09.
13:30 - 14:30 Uhr, Finsterwalde

Elfen-Klang - Schnupperkurs mit Klangschalen
12 U-Std., Beginn Di., 13.09.
17:00 - 18:30 Uhr und 18:45 - 19:15 Uhr, 

Autogenes Training
in Doberlug-Kirchhain
20 U-Std., Beginn Mo., 19.09.,
18:00 - 19:30 Uhr, Finsterwalde

Die magische Zwölf - Heimische Pflanzen 
einfach genutzt
12 U-Std., Beginn Mi., 21.09.,
16:30 - 19:30, Finsterwalde
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Tai Chi Chuan - für Anfänger
im Natoureum in Maasdorf 24 U-Std., Beginn 
Mi., 21.09. 16:45 - 18:15 Uhr, Elsterwerda

Step Aerobic für Einsteiger
in Bad Liebenwerda
20 U-Std., Beginn Mi., 21.09.
17:30 - 19:00 Uhr, Elsterwerda

Standardtänze Grundkurs
20 U-Std., Beginn Fr., 23.09.,
18:40 - 20:10 Uhr, Finsterwalde

Braten gelungen! ... und wer macht die Soße?
5 U-Std., am Fr., 07.10.,
17:00 - 20:45 Uhr, Finsterwalde

SPRACHEN
Vorkurs Deutsch als Fremdsprache für Uk-
rainer/innen
100 U-Std., Beginn Ende Aug. - Sep. in Fins-
terwalde

Vorkurs Deutsch als Fremdsprache für Uk-
rainer/innen
100 U-Std., Beginn Ende Aug-Sep. in Herzberg

 Deutsch als Fremdsprache für Ukrainer/innen
100 U-Std., Beginn Ende Aug. - Okt. in Bad 
Liebenwerda

Vorkurs Deutsch als Fremdsprache für Uk-
rainer/innen
100 U-Std., Beginn 13.09. - 18.10.2022 in 
Elsterwerda

Englisch für Touristen A2
26 U-Std., Beginn Do., 25.08.,
17:00 - 18:30 Uhr, Finsterwalde

Englisch für Touristen A1/A2
26 U-Std., Beginn Do., 25.08.,
18:40 - 20:10 Uhr, Finsterwalde

Französisch Grundkurs Teil 3
24 U-Std., Beginn Di., 06.09.,
18:00 - 19:30 Uhr, Finsterwalde

Spanisch Grundkurs A1
22 U-Std., Beginn Mo., 12.09.,
17:00 - 18:30 Uhr, Finsterwalde

Spanisch Grundkurs A1 - Teil 2
22 U-Std., Beginn Mo., 12.09.,
18:45 - 20:15 Uhr, Finsterwalde

Englisch Aufbaukurs A2
20 U-Std., Beginn Mi., 14.09., 09:30 - 11:00 
Uhr, Herzberg

Englisch für Wiedereinsteiger A1.2
20 U-Std., Beginn Mi .,14.09., 14:30 - 16:00 
Uhr, Herzberg

Englisch Aufbaukurs A2.2
20 U-Std., Beginn Mi., 14.09., 16:15 - 17:45 
Uhr, Herzberg

Spanisch Grundkurs A1 Teil 1
24 U-Std., Beginn Mi., 14.09.,
17:30-19:00 Uhr, Elsterwerda

Englisch für Anfänger/innen - Teil 3
26 U-Std., Beginn Mi., 14.09.,
17:30 - 19:00 Uhr, Finsterwalde

Spanisch Grundkurs A1 - Teil 2
20 U-Std., Beginn Do., 15.09.,
17:00 - 18:30 Uhr, Finsterwalde

Italienisch Grundkurs
30 U-Std., Beginn Do., 15.09.,
17:00 - 18:30 Uhr, Finsterwalde

Italienisch Grundkurs A1 Teil 1
24 U-Std., Beginn Do., 15.09.
17:30 - 19:00 Uhr, Elsterwerda

Spanisch Aufbaukurs A2
20 U-Std., Beginn Do., 15.09.,
18:45-20:15 Uhr, Finsterwalde

Italienisch A2
30 U-Std., Beginn Do., 15.09.,
18:45 - 20:15 Uhr, Finsterwalde

Englisch Konversation – die intensive Eng-
lischstunde
10 U-Std., Beginn Do., 15.09.,
20:15 - 21:00 Uhr, Finsterwalde

Englisch Grundkurs
20 U-Std., Beginn Mo., 19.09.,
18:00 - 19:30 Uhr, Finsterwalde

Englisch Wiedereinsteiger/innen A1
20 U-Std., Beginn Mo., 19.09.,
18:00 - 19:30 Uhr, Finsterwalde

Vamos al la playa! Spanisch Einstiegskurs 
für den Urlaub
12 U-Std., Beginn Mi., 21.09., 17:30 - 19:00 Uhr, 
Herzberg

Englisch Grundkurs A 1 Teil 1
20 U-Std., Beginn Mi., 28.09.
18:00 - 19:30 Uhr, Elsterwerda

Englisch Aufbaukurs B1
20 U-Std., Beginn: Mo., 10.10.,
09:00 - 10:30 Uhr, Finsterwalde

BERUF und EDV
Grundkurs Excel
24 U-Std., Beginn 18.08., Di. u. Do. 17:00 – 
20:00 Uhr, Herzberg
Smartphone und Tablet mit Android im 
Griff haben
24 U-Std., Beginn Mi., 31.08.
16:00 - 19:00 Uhr, Elsterwerda

Grundlagen Fotobuchgestaltung
6 U-Std., Mo., 05.09.,
18:00 - 19:30 Uhr, Herzberg

Smartphone und Tablet –
die Grundlagen
18 U-Std., Beginn Di., 06.09.,
Di., u. Do., 16:00 - 18:15 Uhr Finsterwalde

Online Dienste und Internet
in Bad Liebenwerda
18 U-Std., Beginn Di., 06.09., 17:00 - 19:15 Uhr, 
Elsterwerda
Ihr Urlaub im Fotobuch
9 U-Std., Beginn Mi., 07.09.,
18:00 - 20:15 Uhr, Finsterwalde

Ausbildung der Ausbilder (AdA) - Vorbereitung 
auf die Ausbildereignungsprüfung
110 U.-Std, Beginn 20.09., Di. u. Do., 17:00 - 
21:00 Uhr, Herzberg

PC Grundkurs + Einführung
Internet
24 U-Std., Beginn Mo 26.09., 17:00 - 19:15 Uhr, 
Herzberg

PC Grundkurs + Einführung Internet
45 U-Std., Beginn Mo., 26.09.,
Mo./Do., 18:00 - 20:15 Uhr, Finsterwalde

Smartphones und Tablets - Die nützlichsten 
Apps Schritt für Schritt erklärt
18 U-Std., Beginn Di., 27.09,
Di/Do., 16:00 - 18:15 Uhr, Finsterwalde

Vorbereitung auf die Meisterprüfung im 
Beruf Landwirt/in
820 U.-Std in 2 Jahren jeweils von Okt. – 
März, Beginn 18.10., Di./Mi., 08 - 15 Uhr, 
ca. 14-täglich Sa.

GRUNDBILDUNG
Das Grundbildungszentrum, die Grundbil-
dungskurse und Veranstaltungen werden 
durch das Ministerium für Bildung, Jugend 
und Sport und durch das Ministerium der 
Justiz und für Europa und Verbraucherschutz 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
und des Landes Brandenburg gefördert. Die 
Veranstaltungen sind entgeltfrei.

Leichte Sprache im Alltag anwenden
Schulung entgeltfrei: Grundlagen Leichte 
Sprache und barrierefreie Texte, 2 U-Std.,
Mo., 05.09., 08:00 - 09:30 Uhr

Grundbildung „Lesen - schreiben - mitein-
ander reden“
Niveaustufe 3
44 U-Std., entgeltfrei,
Beginn Do., 08.09., 09:00 - 13:00 Uhr, Massen

Lesepicknick - Vorlesen macht glücklich
3 U-Std., Do., 08.09., 10:00 - 12:15 Uhr, Els-
terwerda Gärtnerhaus
Grundbildung C88 „Schreiben und Infor-
mieren am PC“
40 U-Std., entgeltfrei,
Beginn Do.,29.09., 08:00 - 12:15 Uhr, Herzberg

Lernstube auf dem Markt in Elsterwerda
Gelegenheit zum Informieren und Auspro-
bieren – Das GBZ wird von Lerner-Experten 
und dem AlfaMobil unterstützt.
Mi., 14.09., 08:00-12:00 Uhr, Elsterwerda 
Gärtnerhaus

LERN-STUBE
Probleme beim Lesen?
Probleme beim Schreiben?
Kommen Sie ins Grund-Bildungs-Zentrum.
Sie können mit anderen reden.
Sie bekommen Hilfe beim Lesen, Schreiben 
oder Rechnen. Sie können üben.
GBZ Elsterwerda : 
Dienstag 10:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 bis 16:00 Uhr
vhs Herzberg: Montag: 10:00 bis 16:00 Uhr
vhs Finsterwalde: Mittwoch 09:00 bis 16:00 Uhr

DIGI-STUBE
Probleme bei Online-Anträgen oder Buchen 
von Online-Tickets?
Sie möchten an Videokonferenzen teilnehmen 
und wissen nicht wie?
Dann kommen Sie in unsere Digi-Stube:
vhs Finsterwalde:
Dienstag: 10:00 bis 17:00 Uhr
vhs Herzberg:
Mittwochs: 10:00 bis 16:00 Uhr
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Bitte prüfen Sie vor dem angegebenen Veranstaltungstermin über den/die Veranstalter*in, ob Ihr Kultur-Termin stattfindet.

Kultur- und Veranstaltungskalender

Donnerstag

25. August 2022

Konzert der Kulturstiftung Mark 
BBG

bis 26.8.22, 16 Uhr, Mühlberg/Elbe, Gül-
denstern 1, Kloster Marienstern, Info: 035342 
879270

Urlaub einmal anders

bis 26.8.22, Mühlberg/Elbe, Güldenstern 1, 
Kloster Marienstern, besondere Tage und 
geheimnisvolle Orte, Leitung: P. Alois Andel-
finger, Referentin: Gabriele Schneider, 442 €/
DZ, 458 €/EZ, Info: 035342 879270

Freitag

26. August 2022

ensemble tresonare

19 Uhr, Bad Liebenwerda, Nikolai-Kirche, 
„zeitvermählte Sommerklänge“, Werke 
von Monteverdi, Schütz, Langlais, Bach und 
Improvisationen, mit J. Gilbert, Cl. Heidrich 
& E. Voigt, AK: 12 €, erm. 10 €, Kinder frei, 
Info: 0177 3445200

Festkonzert - Nicole unplugged

19:30 Uhr, Finsterwalde, Trinitatiskirche, 
Eröffnung Finsterwalder Sängerfest, Info: 
0173 4701389

Finsterwalder Sängerfest

bis 28. August 2022, Info: 03531 783502

Samstag

27. August 2022

Aktivtag – Eine Stadt bewegt sich

9 Uhr bis 17 Uhr, Elsterwerda, Marktplatz und 
Stadthaus, Eintritt frei, Info: 03533 65-253, 
www.elsterwerda.de

RangerTour HEIDE-Pracht

14 Uhr, Kraupa, Heidespaziergang im FFH-
Gebiet „Forsthaus Prösa“, Leitung: Ina Tschie-
sche, Naturwacht BBG, 3 h Ranger-Führung, 
ca. 7 km, Spenden erwünscht, Anmeldung 
bis 25.8.22: 035341 10192

Stadtführung in Bad Liebenwerda

15 Uhr, Markt 1, Rundgang durch die In-
nenstadt, 5 €/P., Anmeldung bis 26.08.22: 
035341 6280

ars*insectum

15 Uhr, Kolochau, Dorfstraße 13, Insekten-
wiese, „Was krabbelt denn da?“, Eintritt frei, 
Insektenbestimmung mit der Insektengesell-
schaft http://orion-berlin.de

ars*ego Vortrag und Führung

19 Uhr, Kolochau, Hans-Peter Klie, „Michel 
de Montaigne – Lebenskunst in schwieriger 
Zeit“, Eintritt frei, Info: 0163 9702657

Konzert zu Ehren der  
Gebrüder Graun

17 Uhr, Mühlgasse 1, Stadtkirche, 12 €, Info: 
035341 94431

Sonntag

28. August 2022

Finissage: MENTAL AND PHYSICAL

11 – 18 Uhr, Doberl.-Kirch., Werenzhain, 
Hauptstr. 76, Atelierhof, „LAND-AND CI-
TYSCAPES“, ILS 2022-2, mit Michaela van 
den Driesch Kuratorin der Ingeborg Leuthold 
Stiftung, musikalische Begleitung: D. Mader, 
Info: 035322 32797

Sonntag mit Radlerrast

14 Uhr, Kleinrössen, Naturschutzzentrum, 
Garten und Scheune geöffnet, Info: 03535 
21275/5014/5027

ars*insectum

14 Uhr, Kolochau, Dorfstraße 13, Insektenwie-
se, „Bauen von Nisthilfen für Wildbienen“, 
Mitmachaktion der NABU Finsterwalde, 
Eintritt frei

Populäre Gartenirrtümer

15 Uhr, Dorfstraße 13, Humorvolle Einwürfe 
vom Stadtgärtner a. D. Reinhard Straach, 
Eintritt frei

Vortrag: regionaler  
Wasserhaushalt

18 Uhr, Dorfstraße 8, Herrenhaus Histori-
sches Feld, Renaturierung Schwarze Elster 
und Nebenflüsse, frei

ars*ego Ausstellungsführung

mit Hans-Peter Klie, Info: 0163 9702657

Kurkonzert in der Musikmuschel

15 Uhr bis 17 Uhr, Bad Liebenwerda, mit dem 
„Musikverein Zeischa 1993“

OPEN AIR: DIXIELAND & MEHR

17 Uhr, Röderland/Saathain, Am Park 5, Kirch-
wiese, mit „SUNSHINE BRASS“, Oldtime-Jazz 
der 20er und 30er Jahre, Info: 03533 819245

Montag

29. August 2022

Mittag im Kloster Marienstern

12 Uhr bis 14 Uhr, Mühlberg, Tellergericht 
für 5 €, Info: 035342 879270

Weltspiegelkino – Blues Brothers

Finsterwalde, Musik- und Actionfilm, USA 
1980, 130 Min., FSK 12, Info: 03531 2211

Dienstag

30. August 2022

Seniorenyoga im Kloster

15 Uhr bis 16 Uhr, Mühlberg, im Juttasaal, 
mit Yogalehrerin Frau Schneidewind, Info: 
035342 879270

Zille-Abend mit Walter Plathe

19 Uhr, Doberlug-Kirchhain, Refektorium, 
Plathe als „Pinselheinrich“, - Berliner Ur-
gestein, Maler, Info: 035322 2362

Das Lausitz Festival in der LOUISE

19:30 Uhr, Domsdorf, Louise 111, Brikettfabrik, 
Technisches Denkmal, Omer Klein Trio – mit 
„Personal Belongings“, Info: 035341 94005

Mittwoch

31. August 2022

Kammermusic Classic Art 2022

19:30 Uhr, Doberlug, Refektorium, Schlossplatz 
1, „Noten neu verortet - Kammermusik findet 
hier statt“, Konzert der Kammerakademie 
Potsdam, 25 € bis 30 €, Info: 035322 39-130 
und 511771

Donnerstag

1. September 2022

Ausstellungsführung

11 Uhr bis 12 Uhr, erlebnisREICH Naturpark 
NL HL, „Auf der Spur der blühenden Blöße“, 
gegen Spende, Anmeldung: 035322 518066

Weiterbildung im St.adtlabor

17 Uhr bis 19 Uhr, Herzberg, Kirchstr. 14, 
Einführung in der Ehrenamtsplattform, 
Anmeldung: 0171 7640349
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Freitag

2. September 2022

Gruppenführung

14 Uhr, Doberlug-Kirchhain, Waldhufenstraße 
55, Ruheforst Waldhufe, Info: 035322 688401

Heimatabend in Alt Nauendorf

19 Uhr, Gaststätte, der Freunde des Finster-
walder Heimatkalenders

Vortragsabend „Gott wo bist Du“

19:30 Uhr, Elsterwerda, Hauptstraße 13, 
Stadthaus, Referent: Alexander Garth aus 
Wittenberg, Eintritt frei, mit MNB

Meditationsarbeit mit dem 
Schwert

Mühlberg/Elbe, Güldenstern 1, Kloster Mari-
enstern, Initiatische Schwertarbeit, Leitung: 
Katharina Leis, 210 €/DZ, 235 €/EZ, Info: 
035342 879270

Samstag

3. September 2022

Radtour zum Schloss  
Promnitz/Elbe

9 Uhr, Gut Saathain – Abfahrt, ca. 50 km, zum 
Schauplatz sächsischer Geschichte, Info: 
03533 819245

RangerTour HEIDE-Pracht

14 Uhr, Kraupa, Heidespaziergung im FFH-
Gebiet „Forsthaus Prösa“, Leitung: Ina Tschie-
sche, Naturwacht BBG, 3 h Ranger-Führung, 
ca. 7 km, Spenden erwünscht, Anmeldung 
bis 1.9.22: 035341 10192

39. Erntefest in Münchhausen

15 Uhr, Kinderfest: „Tatütata Feuerwehr“  
20 Uhr, „Vom Feld ins Zelt“, mit Mukke Maik 
& den Klosterbrüdern, Eintritt frei

Sarah Connor – Sommer Open-Air

18 Uhr, Finsterwalde, Marktplatz, „HERZ 
KRAFT WERKE“, 55 €/P., Info: 03531 785-
1022, 783502 und 035341 6280

Finsterwalder Dutzend

des SV Neptun 08

Dorffest in Pechhütte

Sonntag

4. September 2022

Torfstichführung  
„Schwarzes Gold“

9:30 Uhr, Bad Liebenwerda, Markt 1, RH, 
Leitung: Günther Barth, 2 h Wanderung ca. 
5 km, Info: 0171 5120661

AstroKids Astronautentraining

10 Uhr, Herzberg, Leipziger Straße 5, Plane-
tarium, Anmeldung: 03535 70057

Geführte Kräuterwanderung

10 Uhr, Kneipp-Verein Bad Liebenwerda, 
Exkursion mit Kräuterpädagogin G. Kuhl, 
Leitung: A. Winter-Langner, ca. 1 h, Info zu 
Treffpunkt & Kosten: 0176 43625723

Dampftag in der LOUISE

10 Uhr, Domsdorf, Louise 111, Brikettfabrik, 
Info: 035341 94005

39. Erntefest in Münchhausen

11 Uhr, Blasmusikfest mit den „Schlossberg 
Musikanten“, Eintritt 10 €, mit Verpflegung, 
Traditionsverein e. V.

Grosskrausniker SOMMERKONZERT

15 Uhr, Dorfkirche, Kreismusikschüler „Gebrü-
der Graun“ spielen Melodien im Spätsommer, 
Leitung: Chris Poller, im Pfarrgarten Kaffeetafel

Zwischenweltler

15 Uhr, Doberlug-Kirchhain, Werenzhain, 
Hauptstraße 76, Atelierhof, Reza Reza Ma-
lerei, Objekte und surrealist. Kabinett mit 
Arbeiten von Cihangir Gümüstürkmen und 
Luise Walter, Ausstellungseröffnung, Info: 
035322 32797

Ausstellungseröffnung

15 Uhr, Mühlbergt/OT Altenau 04, Dorfstr., 
Ateliers & Galerie, Alter Pfarrhof, „DIALOG“, 
Ellen Fuhr & E.R.N.A., Malerei & Grafik, 
Schmuckdesign – Jutta Albert & Katrin Inga 
Hofmann, Laudatio: Heinz Weißflog, Musik: 
Tom Gavron – E-Piano, Info: 035342 588/0162 
9249844

Lausitz Festival in Bad Liebenwerda

18:30 Uhr, St. Nikolai, RIAS Kammerchor 
mit „Händel, Durante und Corelli“, Info: 
03581 428480

Tag der ansässigen Flugplatzvereine

Finsterwalde, Flugsportvereinigung Otto 
Lilienthal, Flugmodellsportclub, PSG und 
FSV Finsterwalde, Modellflug, Gästeflüge, 
Schießtraining, Info: 03531 783502

Montag

5. September 2022

Mittag im Kloster Marienstern

12 Uhr bis 14 Uhr, Mühlberg, Tellergericht 
für 5 €, Info: 035342 879270

Weltspiegelkino – 
 HEIMAT NATUR

Finsterwalde, Dokumentarfilm, 2020 Deutsch-
land, 100 Min., Info: 03531 2211

Dienstag

6. September 2022

Seniorenyoga im Kloster

15 Uhr bis 16 Uhr, Mühlberg, im Juttasaal, 
mit Yogalehrerin Frau Schneidewind, Info: 
035342 879270

Das Lausitz Festival in Röderland

19:30 Uhr, Gut Saathain, Fachwerkkirche, 
Franz Schubert mit „Winterreise“, Info: 03533 
819245 und 03581 428480

Mittwoch

7. September 2022

Historische Führung

18 Uhr, Doberlug, Schloss, Museum, „Mit 
der Kammerzofe Annette durch Schloss 
Doberlug“, Info: 035322 6888-520

Indischer Kulturabend

18 Uhr, Mühlberg/Elbe, Güldenstern 1, Klos-
ter Marienstern, mit Pater Misiya Sebastian,  
29 €/P., Voranmeldung erforderlich: 035342 
879270

Benefizkonzert

19:30 Uhr, Doberlug, Klosterkirche, des 
„Luftwaffenmusikkorps Erfurt“, Info: 035322 
2842/2982/511771, 035325 363

Donnerstag

8. September 2022

Liebenwerdaer Vorträge

19 Uhr, Bad Liebenwerda, Mitteldeutsch. 
Marionettentheatermuseum, „Elbe-Elsters 
Gärtner“, genealogischer Abend, Info: 035341 
12455

Freitag

9. September 2022

19. Weinfest in Bad Liebenwerda

17 Uhr, Markt, mit Tanzmusik, Eintritt frei
10.09.22, ab 11 Uhr, Frühschoppen mit den 
„Plessaer Mühlenmusikanten“, frei
16 Uhr, Unterhaltung für Groß und Klein
19 Uhr, „Papa Joe“ & „The Buck Cherrys“, Info: 
0177 7839194

Hilfe ich komme in Pension

bis 11.09.22, Mühlberg/Elbe, Güldenstern 
1, Kloster Marienstern, für Frauen, Männer 
und Ehepaare, Leitung: P. Alois Andelfinger, 
146 €/DZ, 154 €/EZ, Info: 035342 879270
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Denkmaltag in Doberlug-Kirchhain
8 Uhr bis 18 Uhr, Arenzhainer Dorfstraße, 
Dorfkirche geöffnet
10 Uhr bis 17 Uhr, Potsdamer Straße 18, 
Weißgerbermuseum, Führungen auf Nach-
frage mit Herrn Dr. Hanslok, Frau Lechelt, 
Info: 035322 2293
10 Uhr bis 18 Uhr, Schlossstraße, Kloster-
kirche geöffnet, Führungen auf Nachfrage, 
Tel./AB: 035322 2982
10 bis 18 Uhr, Werenzhainer Hauptstraße, 
Dorfkirche geöffnet, Führungen nach Vor-
anmeldung, Info: 035322 4996/2735
10 Uhr bis 13 Uhr, OT Trebbus, Dorfkirche 
geöffnet, Info Pfarramt: 035322 2142
10 Uhr bis 15 Uhr, OT Trebbus, Bockwindmühle 
geöffnet, Führungen nach Voranmeldung, 
Info: 0176 96714235
10 Uhr bis 16 Uhr, Lugauer Hauptstraße, Dorf-
kirche geöffnet, Führungen auf Nachfrage, 
Info Fr. Dittrich: 035322 32561
10 Uhr bis 17 Uhr, Frankenaer Dorfstraße, 
Dorfkirche geöffnet, Führungen auf Nach-
frage, Info: 035322 32850
10 bis 17 Uhr, Frankenaer Haupstraße, Schul-
stube geöffnet, Führungen auf Nachfrage, 
Info: 0157 87790941
10 Uhr bis 17 Uhr, OT Dübrichen, Dorfkirche 
geöffnet, Führungen auf Nachfrage, Info: 
035327 4032
10:30 Uhr bis 18 Uhr, Kirchstraße, Stadtpfarrkir-
che, geöffnet, Führungen nach Voranmeldung, 
E-Mail: regionalbüro-kirchhain@ekdo.de
13 Uhr bis 16 Uhr, Nexdorfer Dorfstraße, 
Dorfkirche geöffnet, Führungen auf Nach-
frage, Info Fr. Jahre: 035327 59757
13 Uhr bis 17 Uhr, Prießener Straße, Dorf-
kirche geöffnet, Führungen auf Nachfrage, 
Info: 0152 08668257
13 Uhr bis 17 Uhr, OT Buchhain, Genossen-
schaftsstraße, Dorfkirche geöffnet, Führungen 
auf Nachfrage, Info Frau Obenaus: 035327 284

Dampftag mit Pedalrallye

10 Uhr, Domsdorf, Louise 111, Brikettfabrik, 
Oldtimertreffen, Info: 035341 94005

Denkmaltag in Gröden

10 Uhr bis 17 Uhr, Neue Straße 11, Künstler-
heim & Atelier Hans Nadler
11 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr, Führungen
10:15 Uhr, St. Martins Kirche, Besichtigung 
und Gottesdienst, frei
11 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr, Führungen
13 Uhr bis 17 Uhr, Schulplatz 5, Alte Schule/
Heimatstube mit Besichtigung

Tag des offenen Denkmals

11 Uhr bis 18 Uhr, Doberlug-Kirchhain, OT 
Werenzhain, Hauptstraße 76, Atelierhof, 
Trödelmarkt und Infostand, Vortrag von Jesus 
Hernansanz, JH Naturfarben Finsterwalde zu 
biolog. Baumaterialien
15 Uhr, Musik der Gruppe Sternheim, Info: 
035322 32797

Tag des offenen Denkmals

13 Uhr bis 18 Uhr, Kleinkrausnik, Nr. 5, 
Dorfmuseum, Info: 035323 61119

Samstag

10. September 2022

Markttreiben in Bad Liebenwerda

10 Uhr, Heinrich-Heine-Straße 43 A, Waldei-
senbahn e. V., halbstündliche Abfahrt, Eintritt 
frei, Info: 0151 27193505

30. Gartenbahntreffen

und 11.09.22, ab 10 Uhr, OT Maasdorf, Elster-
Natoureum, Liebenwerdaer Str. 2

Öffentliche Führung in der Louise

12:30 Uhr und 14:30 Uhr, Domsdorf bei Bad 
Liebenwerda, Technisches Denkmal, Brikett-
fabrik, Info: 035341 94005

Pilzentdeckertour – Pilze, 
Pilze, Pilze

14 Uhr, Doberlug-Kirchhain, Friedrich-Engels-
Straße 18, mit dem Förster auf Pilzwanderung 
in die Rochauer Heide, Info: 035322 51547

RangerTour HEIDE-Pracht

14 Uhr, Kraupa, Heidespaziergung im FFH-
Gebiet „Forsthaus Prösa“, Leitung: Tino 
Gärtner, Naturwacht BBG, 3 h Ranger-Führung, 
ca. 7 km, Spenden erwünscht, Anmeldung 
bis 08.09.22: 035341 10192

Elbe-Elster Schlössernacht

ab ca. 15 Uhr, Schlösser: Finsterwalde, Groch-
witz, Sallgast, Uebigau, neuartiges Schloss 
Lilliput, ehe. Schloss Liebenwerda, Doberlug, 
Schloss, Museum u. Förderver., „Historisches 
Spektakel“, Museum und Naturpark mit 
Mitmachangeboten, frei
15 Uhr, Naschmarkt, Sammeltassen-Café
16:30 Uhr, 18 Uhr, Führungen im Schloss
16, 17:30 Uhr, Vorstellung Hof-Spielleute
20 Uhr, „The Clogs“ im Konzert, Info: 035322 
6888-520, 2362, 511771

Sonntag

11. September 2022

Musealer Tag des offenen  
Denkmals

10 Uhr, Bad Liebenwerda, Mitteldeutsch. Mari-
onettentheatermuseum, Kobolde, Zwerge und 
Luttchen – Familiensonntag mit Radpartie, 
Info: 035341 12455
14 Uhr, Mühlberg, Museum 1547, mit Barthel 
Strauchmann ins Mühlberg des Jahres 1547, 
Info: 035342 83-7002
10 bis 18 Uhr, Doberlug, Schlossplatz 1
10 Uhr, auf dem Schlosshhof, Dixieland - 
Frühschoppen mit den „Lustigen Sechs“, 
freier Eintritt
14 Uhr, Einblicke in verschlossene Räume
15:30 Uhr, Führung im offenen Denkmal, 
Info: 035322 6888- 520, 2362 u. 511771
17 Uhr, Finsterwalde, Lange Straße 6 – 8, 
Sänger- und Kaufmannsmuseum, Konzert 
des Singkreises Lausitz auf der Vokalbühne, 
Info: 03531 30783/501989

Orgelfahrt durch vier Gemeinden

mit Christopher Lichtenstein (Herzberg)
14 Uhr, Buchhain
15 Uhr, Prießen mit Kaffeetafel
16:15 Uhr, Werenzhain
17 Uhr, Doberlug, Klosterkirche,
Abschlusskonzert mit Imbiss, Info: 035322 
2982 und 511771

VIVA LA MUSICA

15 Uhr, Stolzenhain bei Schönewalde, Dorf-
kirche, Konzert der „Gebrüder Graun“ Kreis-
musikschüler, mit Kirchenführung und 
Kaffeetafel, Leitung: Rainer Friess, Info: 
03535 46-5201

Musik und Poesie aus Spanien

17 Uhr, Mühlberg/Elbe, Güldenstern 1, Kloster 
Marienstern, Konzert mit Gesang und Gitar-
renbegleitung, Info: 035342 879270, 
info@kloster-marienstern.de

MUSIK DER KÖNIGE  
UND FÜRSTEN

17 Uhr, Röderland/Saathain, Am Park 5, 
Fachwerkkirche, mit „TROMBA FESTIVA“, 
Barocktrompeten Ensemble Berlin, Musik 
für historische Instrumente und Orgel, Info: 
03533 819245

Tag des offenen Denkmals

Finsterwalde, Katholische Kirche St. Maria 
Mater Dolorosa, mit dem Duo ZAZA: Philipp 
Standera, Orgel und Florian Palowski, Saxofon

Montag

12. September 2022

Mittag im Kloster Marienstern

12 Uhr bis 14 Uhr, Mühlberg, Tellergericht 
für 5 €, Info: 035342 879270

Humorvolle Krimilesung

19 Uhr, Doberlug, Refektorium, „Wenn Over-
beck kommt“, mit dem Wilsberg-Schauspieler 
Roland Jankowsky, Info: 035322 2362 und 
511771

Weltspiegelkino Finsterwalde

„Der beste Film aller Zeiten“, Komödie, 
Spanien 2022, 115 Min., Info: 03531 2211

Dienstag

13. September 2022

Rommé im Kloster

15 Uhr, Mühlberg, Güldenstern 1, Kloster 
Marienstern, Leitung: Rosalie Lipke

Seniorenyoga im Juttasaal

15 Uhr bis 16 Uhr, mit Yogalehrerin Frau 
Schneidewind, Info: 035342 879270
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Herbstklänge in Döllingen

17 Uhr, Dorfkirche, Ensembles der Kreis-
musikschule „Gebrüder Graun“, Streifzug 
durch die Musikgeschichte, Ltg: Evamaria 
Horstmann, Verpflegung bei Kerzenschein, 
Info: 03535 46-5201

Pauken, Trompeten und Orgel

17 Uhr, Herzberg, Stadtkirche St. Marien, 
Konzert mit Mario Gängler, Tob. Willner, 
Chr. Wenzel, Thomas und Björn Brünnich, 
Solveig Lichtenstein, Info: 0176 82166212

Wild im Wald in der Rochauer 
Heide

wissensreicher Försterspaziergang und die 
richtige Zubereitung von Wild, Info: 
sabrinakalz@waelder-fuer-menschen.de

Sonntag

18. September 2022

Streuobstwiesenfest

11 Uhr bis 17 Uhr, Maasdorf, Triftweg, Streu-
obstwiese, buntes Programm des Heimatver-
eins, Info: 035341 4989-17

Kulinarischer Lyriknachmittag

14 Uhr, Doberlug-Kirchhain, OT Werenz-
hain, Hauptstraße 76, Atelierhof, der Elster-
Werkstätten, KultINKoffer mit musikalischen 
Elementen, Leitung: Rahel Thomsen, Info: 
035322 32797

International. Puppentheaterfes-
tival

17 Uhr, Röderland OT Saathain, Am Park 5, 
„Don Quijote“, Dorftheater Siemitz, Siemitz, 
Programm für Jugendliche & Erwachsene, 
Info: 03533 819245

Christoph Schenker – 1 CELLO

19 Uhr, Herzberg, Leipziger Straße 5, Pla-
netarium, „12 CELLISTEN?! Ein Abend für 
Solocello und Liveelektronik“, Info: 03535 
70057

Montag

19. September 2022

Mittag im Kloster Marienstern

12 Uhr bis 14 Uhr, Mühlberg, Tellergericht 
für 5 €, Info: 035342 879270

Weltspiegelkino mit ELVIS

Finsterwalde, Drama, Biopic, Musik, USA 
2022, 160 Min., FSK: 6 J., Info: 03531 2211

Mittwoch

14. September 2022

Themenführung

19 Uhr, Bad Liebenwerda, Markt 1, 7 €/P., 
Anmeldung bis 13.09.22: 035341 628-0

Lausitz Festival in Finsterwalde

19:30 Uhr, St. Trinitatis, „Sommernächte“ 
Lieder von Brahms, Berg, Respighi, Berlioz, 
Info: 03581 428480

Donnerstag

15. September 2022

Waldspaziergang in Kirchhain

17 Uhr, Waldhufenstr. 55, Gaststätte „Zur 
Waldhufe“, Parkplatz, „Unser Wald“, mit 
Christian Mertzig, Info: 035322 30649

Freitag

16. September 2022

Eröffnung des 24. Internationalen 
Puppentheaterfestivals

19 Uhr, Finsterwalde, Sängerstadt-Gymnasium, 
Aula, „Laurel & Hardy“, mit dem Theatrium 
Steinau, Vorprogramm ab 18 Uhr, Info: 03535 
46-5104, -5105

Gregorian Voices

19 Uhr, Bad Liebenwerda, Gregorianik-Konzert, 
VV: 26 €, AK: 29 €, Info: 0177 3445200, 
info@dorotheavoigt.de

Musik in der Kirche Werchau

19 Uhr, 8 €, Info: 035341 94431, 
kirche-wahrenbrueck@t-online.de

Samstag

17. September 2022

Wandergesellen unterwegs

6:30 Uhr, Elsterwerda-Biehla, Bahnhof, 
zwischen Rehbocktal und Wolfsschlucht, 
Annemarie Schöne, 2 €/P., Anmeldung bis 
12.09.22: 035341 14249

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr

10 Uhr, Bad Liebenwerda, Baumschulen
weg 1, Festumzug, Technikschau u. v. m.
20 Uhr, „The Flying Rockets, Eintritt frei, Info: 
0173 5733506

Öffentliche Führung in der Louise

12:30 Uhr und 14:30 Uhr, Domsdorf bei Bad 
Liebenwerda, Technisches Denkmal, Brikett-
fabrik, Info: 035341 94005

Dienstag

20. September 2022

Seniorenyoga in Mühlberg

15 Uhr bis 16 Uhr, Güldenstern 1, Kloster 
Marienstern mit Yogalehrerin Frau Schnei-
dewind, Info: 035342 879270

Mittwoch

21. September 2022

Buchlesung zum Weltkindertag

15 Uhr, Doberlug-Kirchhain, Akazienweg 5 
b, Stadtbibliothek, „Geschichten, die Mut 
machen – Lesen stärkt die Seele“, Eintritt 
frei, Info: 035322 4459

Kulinarischer Lesung -  
Unterirdisch

19 Uhr, Finsterwalde, Gaststätte und Hotel 
„Goldener Hahn“, - da wachsen nicht nur 
Pilze, Info: 03531 2214

Donnerstag

22. September 2022

Weiterbildung im St.adtlabor

17 Uhr bis 19 Uhr, Herzberg, Kirchstr. 14, 
Einführung in der Ehrenamtsplattform, 
Anmeldung: 0171 7640349

Freitag

23. September 2022

RangerErlebnisTour

16 Uhr, Kraupa, Brunft-GESCHREI, Führung 
im FFH-Gebiet „Grünhaus“, 5 h, ca. 5 km, 
Maria Dennert, Naturwacht BBG, Spenden 
erwünscht, Anmeldung bis 21.09.22: 035341 
10192

Puppentheaterfestival

19 Uhr, Domsdorf, Louise 111, Brikettfabrik, 
„Adams Äpfel“, Puppenspiel, Info: 035341 
94005

Das EE-Kochbuch & Schattenspiel

19 Uhr, Bad Liebenwerda, Burgplatz 2, Mitteld. 
Marionettentheatermuseum, Vortrag der AG 
Heimatkunde mit Bettina Beyer aus Kraupa, 
Info: 035341 12455

Samstag

24. September 2022

Kirchenradtour in  
die Klosterdörfer

9:30 Uhr, Doberlug-Kirchhain, Bahnhof, ev. 
Kirchen Lugau, Friedersdorf, Lindena und 
Schadewitz, Info: 035322 511771
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Kasperspiel mit Puppenspielern

11 Uhr und 15 Uhr, Kröbeln, Gasthof, mit 
Puppenspielern aus vier Ländern, Mitmachan-
gebote für Kinder, Bewirtung kostenpflichtig, 
Info: 03535 46-5101
19 Uhr, „Des Doctor Pandolfo´s Begräbnis 
und Wiederauferstehung“, Erwachsenen-
vorstellung, gespielt von Frieder Simon, 
kulturamt@lkee.de

Orgelkonzert Bach & Söhne

16 Uhr, Lebusa, Pöppelmann-Kirche, mit 
David Schlaffke aus Amsterdam, frei

Galeriegespräch

19 Uhr, Elsterwerda, Kleine Galerie „Hans 
Nadler“, zur Gruppenausstellung Werenzhain, 
Info: 0160 93585693

Theatervorführung

und 2.10.22, Großthiemig, Gasthaus „Zur 
Linde“, Neue Bühne Senftenberg, Info: 035343 
76233

Sonntag

2. Oktober 2022

Familienvorstellung

15 Uhr, Kröbeln, Gasthof, „Auch das noch! 
Ein Jubiläumsstück zum 100. Geburtstag d. 
Hohnsteiner Puppenspiele, mit dem Tom 
Kyle Puppentheater, Peter-Michael Krohn aus 
Kiel, Info: 03535 46-5101, kulturamt@lkee.de

Erntedankfest in Finsterwalde

Tierpark, Info: 03531 783502

Montag

3. Oktober 2022

Türöffnertag mit der Maus

10 Uhr, Herzberg, Leipziger Straße 5, Plane-
tarium, Info: 03535 70057

Weinfest im Schlosshof Doberlug

14 Uhr, mit brandenburgischen und sächsi-
schen Weinen und einem unterhaltsamen 
Rahmenprogramm, Info: 035322 2362 und 
511771

Nationalfeiertagskonzert

15 Uhr, Saxdorf, Hauptstraße 5, mit Andreas 
Göbel spielt C. Franck, J. J. Raff, A. Skrjabin 
und L. van Beethoven, 15 €, Info: 035365 
8390, kontakt@saxdorf.de

Weltspiegelkino in Finsterwalde

„Der perfekte Chef“, Komödie, Frankreich 
2022, 120 Min., Info: 03531 2211

Kasper-Café und Kaspertheater

14:30 Uhr, Bad Liebenwerda, Bürgerhaus, mit 
„Fithe“ – das Figurentheater aus Ostbelgien, 
Bastel-Mal-Stunde, Kaffee und Kuchen, Info: 
03535 46-5104, -5105

Konzert - Klassik einmal anders

16 Uhr, Doberlug, Klosterkirche, Klangspekt-
rum, für Marimbaphon, Cello, Querflöte und 
Cembalo, Info: 035322 2982, 
pfarramt-doberlug@ekbo.de

Kleines 1 x 1 des Nachthimmels

18 Uhr, Herzberg, Leipziger Straße 5, Plane-
tarium „Herbst-Edition“, Info: 03535 70057

Montag

26. September 2022

Mittag im Kloster Marienstern

12 Uhr bis 14 Uhr, Mühlberg, Tellergericht 
für 5 €, Info: 035342 879270

Weltspiegelkino in Finsterwalde

„Schmetterlinge im Ohr“, Komödie, Frank-
reich 2022, Info: 03531 2211

Dienstag

27. September 2022

Seniorenyoga in Mühlberg

15 Uhr bis 16 Uhr, Güldenstern 1, Kloster 
Marienstern mit Yogalehrerin Frau Schnei-
dewind, Info: 035342 879270

Freitag

30. September 2022

Kaspergipfel bis 2. Oktober 2022

14 Uhr, Bad Liebenwerda, Mitteldeutsch. 
Marionettentheatermuseum, „Kasper-Sym-
posium“, Info: 03535 46-5101

Kammermusik Festival

19:30 Uhr, Finsterwalde Logenhaus, Tickets 
in der Touristinformation

Emmi & Willnowsky

19:30 Uhr - 21:45 Uhr, Bad Liebenwerda, 
Bürgerhaus, Info: 03531 785-1022

Samstag

1. Oktober 2022

Markttreiben

10 Uhr bis 15 Uhr, Bad Liebenwerda, Waldei-
senbahn e. V., Stände kostenfrei, 10 € Strom-
pausch., Info: 0151 27193505

Herbstfest in Dobra

14 Uhr, Kirche, Schüler*innen der Kreismu-
sikschule „Gebrüder Graun“ musizieren, 
Ltg: Evamaria Horstmann, Erntedankfest 
mit Kuchen aus dem Holzbackofen, Info: 
03535 46-5201

Internat. Puppentheaterfestival

15 Uhr, Saxdorf, Hauptstraße 5, Aufführung 
zum Herbstanfang, Info: 035365 8390, 
kontakt@saxdorf.de

Stadtführung in Bad Liebenwerda

15 Uhr, Markt 1, 5 €/P., Anmeldung bis 23.09.22: 
035341 628-0

ars*insectum

15 Uhr, Kolochau, Dorfstraße 13, Insekten-
wiese, „Wechselbeziehungen von Bienen 
und Blumen“, NABU-Vortrag und Wiesen-
Spaziergang, Eintritt frei

Finissage der Ausstellung ars*ego

18 Uhr, Vortrag: Hans-Peter Klie, Konzeptkünst-
ler, „Michel de Montaigne – Lebenskunst 
für heute?“, Eintritt frei, Info: 0163 9702657

Konzert für Barockcello solo

16 Uhr, Langennaundorf, Kirche, „Franzö-
siche und Deutsche Barockmusik“, Ludwig 
Frankmar aus Berlin spielt Werke von Marais, 
Forqueray, Telemann, Bach, Eintritt frei

Lange Nacht des Puppenspiels

19 Uhr, Bad Liebenwerda, Bürgerhaus, mit 
„Der Dracula Komplex“, von Handmaids & 
Bretschneider, Hans Krüger „Holzfeuerwerk“, 
Info: 03535 46-5104/5

Modern Acoustic Guitar

19 Uhr, Herzberg, Leipziger Straße 5, Pla-
netarium, „David Sick“, Info: 03535 70057
Herbstfest im FZZ „White House“

Sonntag

25. September 2022

Waldspaziergang mit  
Suppen-Mahl

10 Uhr, Kolochau, Dorfstraße 13, Insektenwiese, 
ars*insectum, der Zustand des Waldes und 
wie Waldbesitzer damit umgehen können, 
Auswirkungen der Trockenheit, Eintritt frei
14 Uhr, „Populäre Gartenirrtümer“, hu-
morvolle Einwürfe vom Stadtgärtner a. D. 
Reinhard Straach, Eintritt frei
15 Uhr, Vortrag: „Wie tönt der Boden? Leben 
im Boden hör- und erfahrbar machen“, Lina 
Bautze, Musiktherapeutin, Wissenschaftlerin 
für klimafreundliche Landwirtschaft, Info: 
0163 9702657

Herbstfest mit Saisonabschluss

14 Uhr, Kleinrössen, Naturschutzzentrum, 
Garten und Scheune geöffnet, Info: 03535 
21275/5014/5027
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Donnerstag

6. Oktober 2022

Liebenwerdaer Vorträge

19 Uhr, Bad Liebenwerda, Burgplatz 2, Mit-
teldeut. Marionettentheatermuseum, „Zur 
Geschichte des Kartoffelanbaus im Elbe-
Elster-Land“, Info: 035341 12455

Freitag

7. Oktober 2022

Gruppenführung

14 Uhr, Doberlug-Kirchhain, Waldhufenstraße 
55, Ruheforst Waldhufe, Info: 035322 688401

Yoga & Wertimagination

bis 9.10.22, Mühlberg/Elbe, Güldenstern 1, 
Kloster Marienstern, Leitung und Anmeldung 
bei Evelin Pöttrich, Info: 035342 879270

Aufbauseminar für  
Kirchenmusiker

bis 9.10.22, Herzberg, Magisterstraße 2, 
Gemeindezentrum, Infos und Anmeldung: 
lichti@chomputer-center-herzberg.de

Sonntag

9. Oktober 2022

Familiensonntag

10:30 Uhr, Doberlug, Schloss, Museum, 
„Kleine Plauderei mit der Kammerzofe der 
Herzogin“, Mitmach-Angebot für Familien, 
Info: 035322 6888-520

Benefizkonzert im KH Plessa

16 Uhr, 60 Jahre Kulturhaus Plessa, mit dem 
Landespolizeiorchester BBG, „Kennst du 
das Land, wo die Zitronen blühen“, KVV: 
03533 5328

Motettenchor des Doms zu BBG

17 Uhr, Doberlug, Klosterkirche, singt Psalm-
vertonungen, Leitung und Orgel: KMD Marcell 
Fladerer-Armbrecht, Info: 035322 2982 und 
511771

Herbstlauf des ASC Grün-Weiß

10 Uhr, Finsterwalde, Info: 03531 783502

Ausstellungen
29. April 2022 bis 11. September 2022
Mühlberg/Elbe, Klosterstraße 9, „Teddy möchte 
reisen“, Info: 035342 837002

1. Mai 2022 bis 31. Oktober 2022
Doberlug-Kirchhain OT Werenzhain(er) Ziegelei 1, 
Kunst.Haus am See, „METAMORPHOSE“, zeitgen. 
Glaskunst – Angela Willeke, Info: 035322 4764

1. Mai 2022 bis 31. Dezember 2022
Doberlug-Kirchhain OT Werenzhain(er) Haupt-
straße 76, „25 Jahre Atelierhof Werenzhain 
e. V.“, Info: 035322 32797

7. Mai 2022 bis 24. September 2022
Kolochau, Dorfstr. 13, KUNST&ARCHIV, Hans-
Peter Klie, „futura*ars*vivendi“, Kunst- und 
Naturprojekt, Info: 0163 9702657, klieart@gmx.de

9. Mai 2022 bis 31. Oktober 2022
Doberlug-Kirchhain, OT Werenzhain, Werenz-
hainer Ziegelei 1, KUNST.HAUS am See, Galerie 
& Atelier, Angela Willeke, Jubiläumsausstellung 
„REFLECTION“ Zeitgenössische Glaskunst und 
Fotografie, Grafik, Führungen und Workshops 
nach Absprache, Info: 035322 4764

22. Mai 2022 bis 20. Oktober 2022
Finsterwalde, Sänger- und Kaufmannsmuse-
um, „Komm, hilf mir mal die Rolle drehn“, 
Rolltücher aus der Sammlung Gisela Meyer, 
Info: 03531 30783

14. Juni 2022 bis 11. September 2022
Doberlug-Kirchhain, Potsdamer Str. 18, Weiß-
gerbermuseum, „Pack die Badehose ein! – 
95 Jahre Bad Erna“, Info: 035322 2293, 
www.weissgerbermuseum.de

1. Juli 2022 bis 30. September 2022
Bad Liebenwerda, Roßmarkt 12, Tourist In-
formation, „Die Schönheit des Augenblicks“ 
von Kerstin von Lentzke aus Prieschka, Info: 
035341 6280

31. Juli 2022 bis 28. August 2022
sonntags 11 Uhr bis 18 Uhr, Doberlug-Kirch-
hain, Werenzhain, Hauptstraße 76, Atelierhof, 
„AGOR.circle“, Opening im ehemaligen 
Pferdestall, Eintritt: 3,50 €, erm.: 2,50 €, Info: 
035322 32797

6. August 2022 bis 28. August 2022
Saxdorf, Hauptstr. 5, Pfarrgartenpavillon, 
Marisa Benjamins „Floristaurant-Werke“ 
als Artist-in-Residence-Projekt „Diesseits 
von Eden“ als kollektiver „Blumenstrauß“ 
wird im Offenen Atelier präsentiert, Info: 
030 28395283, 035365 8390

4. September 2022 bis 30. Oktober 2022
sonntags 11 Uhr bis 18 Uhr, Doberlug-Kirch-
hain, Werenzhain, Hauptstraße 76, Atelier-
hof, „Zwischenweltler“, Reza Reza Malerei, 
Objekte und surrealistisches Kabinett mit 
Arbeiten von Cihangir Gümüstürkmen und 
Luise Walter, Info: 035322 32797

4. September 2022 - 30. November 2022
Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Mühlberg/
OT Altenau 04, Dorfstr., Ateliers & Galerie, Alter 
Pfarrhof, „DIALOG“, Ellen Fuhr & E.R.N.A., 
Malerei & Grafik, Schmuckdesign – Jutta 
Albert & Katrin Inga Hofmann

4. September 2022 bis 4. Dezember 2022
„2022 – Das Jahr der Künstlerinnen“, Malerei 
& Graphik, von Ellen Fuhr & E.R.N.A., Info: 
035342 588/0162 9249844

27. September 22 bis 30. Dezember 2022
Doberlug-Kirchhain, Potsdamer Str. 18, Weiß-
gerbermuseum, „So schön ist Heimat - Na-
turparklandschaften“, Info: 035322 2293

Dauerausstellungen

23. April 2022 bis 30. November 2022
Samstags von 14 Uhr bis 17 Uhr, „Gedenk-
stätte KZ-Außenlager Schlieben-Berga“, 
Straße der Arbeit 41, Gruppen und Führun-
gen, auch im Außengelände, bitte anmelden 
unter 035361 416

Mai bis Oktober, Sonntag 15 bis 17 Uhr
Schloss Martinskirchen mit Café, Geschichte 
des Schlosses und des Ortes Martinskirchen 
sowie Schloss-, Puppen- und Teddyausstel-
lung, Info: 01577 5747722

Sonntag, 10 Uhr bis 12 Uhr und nach Ab-
sprache, Finsterwalde, Geschwister-Scholl-
Straße, Feuerwehrmuseum, „Die Geschichte 
des Feuerlöschwesens in Finsterwalde und 
Umgebung“, Info: 03531 783502

Mittwoch und Freitag, 10 Uhr - 12 Uhr, 
Fachwerkhaus Domsdorf geöffnet, oder 
individueller Termin: 035341 495959
Ganzjährig, Doberlug, Schlossstr. 8 A, Klos-
terkirche, Dauerausstellung zur „Geschichte 
der Zisterzienser“

Ganzjährig, Maasdorf, Liebenwerdaer Straße 
2, Dauerausstellung zur „Regionalen Kohle-, 
Energie- und Industriegeschichte“, Info: 
035341 49736

Kleinkrausnik, Nr. 5, Dorfmuseum,
Termine auf Anfrage: 035323 61119

Sonstiges
Sonntag, 9:30 Uhr, Bad Liebenwerda
Kurpark Nähe Musikmuschel, Lauf- und 
Walkingtreff des LWV 05 BaLi, sportlich 
Begeisterte erkunden die schönsten Ecken 
der Umgebung, Info: 0163 2063131

Mai bis September 2022
weltweit älteste Brikettfabrik, 1882 bis 2022. 
140 Jahre Bestehen „Brikettfabrik LOUISE“, 
einmalig. technisches Denkmal, Bergwerks-
führungen Sonntag 12:30/14:30 Uhr Öffent-
liche Führungen (90 Min.), Samstag 12:30 
Uhr/14:30 Uhr am 10. und 17. September 
und 1. Sonntag im Monat Familienführung 
10:30 Uhr, (60 Min.), Info: 035341 94005

täglich 10 Uhr bis 18 Uhr, WE bis 17 Uhr, 
Saxdorf, Hauptstraße 5, Pfarrgarten, Besichti-
gung möglich, Info: 035365 8390, kontakt@
saxdorf.de, www.saxdorf.de
Sonnewalde, Heimatmuseum, „J. G. Haussmann 
- ein Sonnewalder als Missionar und Pastor 
in Australien“, Führungen und Museumsbe-
suche nur nach Anfrage und Vereinbarung, 
museum_u._schlossareal.ev@t-online.de

Samstag, Sonntag u. am Feiertag, 11 bis  
18 Uhr, Anmeldung, Kräuterhof Bönitz, 
Kerstin Wittig, Info: 035341 499849

Freitag, 19 Uhr, Werenzhain, Yoga & Kunst-, 
Entspannungs- und Bewegungsreise für Jung 
und Alt, Atelierhof Werenzhain, Anmeldung: 
035322 32797
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Klecks, das kleine Gespenst

Zauberhaftes Puppenspiel am 18. September im Museum 
Schloss Doberlug

Sonntag, 11 Uhr bis 18 Uhr, Garten, Galerie 
und Hof Café geöffnet

jeden 1. Samstag im Monat, 20 Uhr bis 21 Uhr, 
Elsterwerda, Hauptstr. 29, Rundgang mit dem 
Elsterwerdschen Stadtwächter, Anmeldung 
erforderlich, Tel: 03533 650

Pflegestützpunkt Elbe-Elster Herzberg, 
Ludwig-Jahn-Straße 2, Dienstag: 9 Uhr bis 
12 Uhr und 14 Uhr bis 17 Uhr,
Donnerstag: 9 Uhr bis 13 Uhr
Terminvereinbarung unter 03535 462980 
oder 03535 462981

Außenstelle Bad Liebenwerda, Burgpl. 1, 
HausLeben Kurstadtregion Elbe-Elster e. V. 
Terminvereinbarung unter 03535 462980

Außenstelle Finsterwalde, Berliner Str. 1, 
Eingang Moritzstraße, nach Vereinbarung 
unter 03535 462980

Bad Liebenwerda, Burgplatz 1, Haus-Leben 
Kurstadtregion Elbe-Elster e. V., Dienstag:  
14 Uhr bis 17 Uhr

Finsterwalde, Markt 6/7, Marktpassage, Don-
nerstag: 14 Uhr bis 17 Uhr; Terminvereinba-
rung unter 03535 462665 oder 03535 247875

jeden Mittwoch, 16:30 Uhr, Herzberg, Stadt-
kirche St. Marien, Musikalische Andacht

ACHTUNG
Um den Kulturkalender übersichtlich zu 
gestalten ist es erforderlich, folgende In-
halte zu den Veranstaltungen anzugeben:
Datum, Uhrzeit, Ort, Veranstaltungsstätte, 
Titel und kurze Inhaltsbeschreibung sowie 
Eintrittspreise.
Sollten diese Angaben bis Redaktions-
schluss nicht vorliegen, wird der Termin 
nicht im Kalender veröffentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie Ankündigungen 
von Veranstaltungen bitte 2 bis 3 Werktage 
vor Redaktionsschluss an:
kulturamt@lkee.de
Telefon 03535 46-5101
nächster Redaktionsschluss:
2. September 2022
Veröffentlichungszeitraum:
22. September 22 bis 13. November 2022

Klecks und seine Familie Foto: Karin Heym/Franziska George

Karin Heym und Franziska George präsentieren 
zum Internationalen Puppentheaterfestival 
ihre neueste Inszenierung „Klecks, das kleine 
Gespenst“ am 18. September im Museum 
Schloss Doberlug.
Klecks ist ein kleines Gespenst, das ein ganz 
großes Problem hat. Es ist nämlich nicht 
schneeweiß, wie die anderen Gespenster, 
sondern hatte überall bunte Kleckse – rot, blau, 
gelb, grün und sogar einen pechschwarzen 
Fleck – genau am Allerwertesten! Aber für 
ein ordentliches Gespenst gehört es sich nun 
mal nicht, kunterbunt und lustig auszusehen, 
sondern schneeweiß und etwas schaurig! 
Erst als ein böser Zauberer auftaucht, der 
alle Gespenster in Krümelstaub verwandeln 
will, kann Klecks zeigen, was in ihm steckt. 
Dank seines bunten Kleides und mit Hilfe der 
kleinen Blumenelfe Glöckchen überlistet er 
den bösen Zauberer und rettet seine Familie.
Die Idee stammt von Franziska George, die 
zusammen mit ihrer Mutter Karin Heym die 

Puppenbühne „Regenbogen-mobil“ betreibt 
und seit vielen Jahren Inszenierungen für 
Kinder ab 3 Jahren zeigt. Dabei sind die Kinder 
nicht nur passive Zuschauer, sondern helfen 
mit, das die Geschichte einen glücklichen 
Ausgang nimmt. Alle Puppen werden von 
Karin Heym selber entworfen und gebaut.
„Regenbogen-mobil“ gastiert am Sonntag, 18.09. 
um 10.30 Uhr, im Museum Schloss Doberlug.
Geeignet für Kinder ab 3 Jahren, Eintritt 
4,00 Euro.
Um verbindliche Reservierung unter Tel. 
035322 6888520 oder E-Mail 
museum-schlossdoberlug@lkee.de 
wird gebeten.
Bestellte Karten müssen 15 Minuten vor 
Veranstaltungsbeginn abgeholt werden oder 
gehen wieder in den Verkauf.

Dr. Torsten Lehmann
wissenschaftlicher Mitarbeiter
Museumsverbund Elbe-Elster

Kulturförderung für das Jahr 2023

Förderanträge müssen bis 30. September gestellt werden

Das Kulturjahr 2023 nähert sich mit immer 
größeren Schritten.
Auch für 2023 gibt es wieder die Möglichkeit 
einer Kulturförderung der Sparkassenstif-
tung „Zukunft Elbe-Elster-Land“ und des 
Landkreis Elbe-Elster. Für Veranstaltungen, 
seien es Konzerte, Konzertreihen, Puppen-
spiele, Theater, Ausstellungen oder auch 
Publikationen, Lesungen oder anderweitige 
Maßnahmen, besteht die Möglichkeit die 
Kulturförderung beim Sachgebiet Kultur und 

Partnerschaften des Landkreis Elbe-Elster 
bis zum 30. September 2022 zu beantragen.
Die entsprechenden Antragsunterlagen er-
halten Sie vor Ort im Sachgebiet Kultur und 
Partnerschaften, Anhalter Straße 7, 04916 
Herzberg und auf Anfrage unter 03535 46-
5107 oder kulturamt@lkee.de per Post oder 
per Mail.
Bei der Beantragung der Kulturförderung 
für das Jahr 2023 gilt folgendes zu beachten:
Anträge werden nur bis zum Stichtag 

30. September 2022 entgegengenommen, 
später eingegangene Anträge werden nicht 
mehr berücksichtigt.
Die Antragsunterlagen, können unterschrie-
ben vorab per Mail eingesendet werden, 
müssen später jedoch im Original per Post 
nachgereicht werden.

Florian Ehrentraut
SB Allgemeine Kulturpflege
Landkreis Elbe-Elster
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Lust am Musizieren wecken

Die Kreismusikschule in Bad Liebenwerda stellt sich vor
Am 3. September lädt die Kreismusikschule 
„Gebrüder Graun“ in Bad Liebenwerda zum „Tag 
der offenen Tür“ ein. Ziel der Veranstaltung 
ist, die Lust am Musizieren zu wecken. Ganz 
nach dem Motto des ungarischen Komponis-
ten Zoltan Kodály: „Geben wir Kindern, die 
für Musik empfänglich sind, jenen kleinen 
Schlüssel in die Hand, mit dessen Hilfe sie 
den Wundergarten der Musik betreten kön-

nen, um den Sinn ihres ganzen Lebens zu 
vervielfachen.“
Wer sich über die Ausbildungsmöglichkeiten 
der Kreismusikschule „Gebrüder Graun“ 
informieren möchte, der ist am Samstag, 
dem 3. September 2022, herzlich in das 
Musikschulgebäude in Bad Liebenwerda, 
Riesaer Straße 19, eingeladen. Von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr werden dort die Türen offen 

stehen, und es können die verschiedensten 
Instrumente ausprobiert werden.Fragen zu 
Unterrichtsinhalten und zu den Ausbildungs-
möglichkeiten beantworten an diesem Tag 
gern die Lehrkräfte der Kreismusikschule.

Evamaria Horstmann
Regionalstellenkoordinatorin
Kreismusikschule „Gebrüder Graun“

Kreismusikschule beim Rotary Jugendmusikfestival in Paris

Trompeter Lucas Klonnek und Jonas Richter reisen in die französische Hauptstadt
Vom 22. – 28. August findet das Internationale 
Rotary Jugendmusikfestival in Paris statt. Die 
Kreismusikschule „Gebrüder Graun“ werden 
die Trompeter Lucas Klonnek und Jonas 
Richter vertreten. Die beiden Musikschüler 
erhalten ihren Unterricht in der Herzberger 
Regionalstelle bei Trompetenlehrer Thomas 
Brünnich. Das Festival blickt auf eine lange 
Tradition zurück. Rotary Clubs aus sechs 
beteiligten Nationen haben mit dem Diri-
genten Ernesto Leo von der Mailänder Scala 
einen renommierten Orchesterleiter gewin-
nen können. Er erarbeitet mit den jungen 
Musiker*innen im Verlauf des Festivals ein 
tolles Programm. Zum finalen Abschluss gibt 
es mehrere Konzerte, die in der Geschichte 
des Festivals immer großen Anklang beim 
Publikum fanden. Das Motto „Von Bach bis 
Beatles“ wird auch in diesem Sommer wieder 
den Nerv vieler Musiker*innen treffen.
2015 war der Landkreis Elbe-Elster das letzte 
Mal Gastgeber. Viele junge Talente der Kreis-

musikschule „Gebrüder Graun“ musizierten 
im Orchester und hatten großartige Erlebnisse. 
Der internationale Austausch im Festival 
sorgt erfahrungsgemäß für einen weiteren 
Motivationsschub bei allen Beteiligten.
In jedem Jahr finden sich junge Leute in 
einem anderen Land wieder neu zusam-
men. Sie bewerben sich um die Teilnahme 
und werden dann ausgewählt, so ergeben 
sich immer wieder neue Konstellationen. 
In diesem Sommer geht es für die jungen 
Musiker*innen in die französische Haupt-
stadt. Es werden viele Orchesterproben auf 
dem Programm stehen, aber es gibt auch 
genug Zeit für ein interessantes Freizeit-
programm. Wir sind gespannt, welche 
Eindrücke Lucas und Jonas mit in den 
Landkreis bringen werden.

Elvira Mader
Regionalstellenkoordinatorin
Kreismusikschule „Gebrüder Graun“

Anzeige(n)

Die Trompeter Jonas Richter und Lucas Klonnek.
 Foto: Kreismusikschule/Elvira Mader



Jahrgang 27  |  Seite 29  |  Nummer 8



Jahrgang 27  |  Seite 30  |  Nummer 8



Jahrgang 27  |  Seite 31  |  Nummer 8

Anlage 1 

 
Mittagsversorgung 

 
- Der Menüzyklus beträgt mindestens vier Wochen. 
- Das tägliche Mittagsangebot sollte Rohkost, Salat oder gegartes Gemüse sowie eine Stärkebeilage 

enthalten. 
- Das Mittagessen soll aus einem Hauptgericht mit Nachtisch bestehen. 
- Der Speiseplan wird der Einrichtung und den Essensbestellern rechtzeitig in einer angemessenen 

Art und Weise zur Verfügung gestellt. 
- Es ist wünschenswert, dass die Zubereitung der Mittagsverpflegung in Anlehnung des DGE-

Qualitätsstandards erfolgt (frische und unbehandelte Nahrungsmittel sowie Vollkornprodukte). 
- Saisonprodukte sind wenn möglichst zu verwenden, regionale Produkte, frische Zutaten, 

Getreide, Getreideprodukte und Kartoffeln werden abwechslungsreich angeboten.  
 

Die Mittagstischzeiten sind von 11:00 bis 11:20 Uhr.  
 
Die Versorgung mit Mittagessen hat über eine externe Anlieferung mittels Thermophoren, Thermoporte 
o. ä. zu erfolgen. Zu beachten ist, dass die Warmhaltezeit zubereiteter Speisen maximal drei Stunden 
beträgt, 
bei Gemüse und kurz gebratene Komponenten sollte die Warmhaltezeit unter zwei Stunden liegen. 
Zudem beträgt die Warmhalte-, Transport- und Ausgabetemperatur von warmen Speisen mindestens 65 
°C. Die Warmhaltezeit beginnt mit Beendigung des Garprozesses und endet mit der Abgabe der Speise am 
Schüler/ Mitarbeiter. Die Anlieferung hat so rechtzeitig zu erfolgen, dass die Essenseinnahme mit Beginn 
der Essenszeiten erfolgen kann. 
 
Folgende Verpflegungssysteme sind wegen der örtlichen Gegebenheiten technisch oder räumlich 
ausgeschlossen:  Cook & Chill, Tiefkühlsystem und Produktionsküchen.  
 
Der Pächter hat unabhängig vom gewählten Bestellsystem eine hohe Flexibilität bei Um-, Ab- und 
Mehrbestellungen sicherzustellen. Das Bezahlsystem verfügt über ein kostenloses Bestell- und 
Abrechnungssystem (z. B. über Telefon, Fax, Internet etc.). Die Kosten für das bestellte Essen und die 
Abwicklung des Zahlungsverkehrs erfolgt direkt mit den Bestellern.  
 
Getränke 
 

- Milchgetränke 
- Mineralwasser 
- Kaffee und Tee 
- diverse Säfte 
- Limonaden 

 
Near-Water-Getränke mit hohem Energiegehalt und künstlichen Aromen, Eistees, Energy-Drinks und 
isotonische Sportgetränke sowie alkoholische Getränke werden nicht angeboten. 
 
Der Auftragnehmer gewährleistet den Einsatz von ausreichenden Personal zur Ausgabe der Speisen. 
Mängel am Essen werden von dem Schulleiter am gleichen Tag telefonisch beim Auftragnehmer 
angezeigt. Die Mängel sind umgehend zu beseitigen.  
 
Der Pächter verpflichtet sich, die Lagerung des anfallenden Mülls und des Leergutes nur in den dafür 
vorgesehenen Räumen bzw. Flächen vorzunehmen und eigenständig auf seine Kosten zu entsorgen.  
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Stellenausschreibung  
 
Im Eigenbetrieb Kreisstraßenmeisterei des Landkreises Elbe-Elster besetzen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als: 
 

Streckenwart (m/w/d)  
 
Bei Vorliegen der tariflichen Voraussetzungen erfolgt eine Vergütung nach Entgeltgruppe 8 TVöD. Die Stelle ist mit 1,0 VZE 
unbefristet zu besetzen. 
 
IHR AUFGABENBEREICH UMFASST DIE 
 Kontrolle der uneingeschränkten Verkehrssicherheit auf den Kreisstraßen und deren Nebenanlagen 
 Sofortausführung von Reparaturen nach aktuellem Bedarf 
 Organisation, Kontrolle und Abrechnung 
 Inventarisierung und Lagerhaltung 
 Wartungs-/Pflegearbeiten an Fahrzeugen, Maschinen und Geräten, Instandsetzungsarbeiten 
 Absicherung von Gefahr- und Havariestellen 
 Schneeräumen und Streudienst 
 
SIE VERFÜGEN ÜBER 
 die abgeschlossene Ausbildung zum Straßenwärter (m/w/d) und besitzen eine Weiterbildung zum Vorarbeiter (m/w/d) oder 

zum Werkpolier (m/w/d)  
 mehrjährige einschlägige Berufspraxis im Straßenunterhaltungs- und Winterdienst 
 vertiefte Kenntnisse in der Straßenunterhaltung, Verkehrssicherung und Baumpflege 
 Kenntnisse der anzuwenden Rechtsgrundlagen (Brandenburgisches Straßengesetz, Straßenverkehrsordnung) 
 Kenntnisse in den Unfallverhütungsvorschriften und Regeln für Sicherheit und Gesundheitsschutz (RSA, ASR u.a.) 
 selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise   
 Planungs- und Organisationskompetenz (eigenverantwortliche Arbeitsorganisation, Struktur des Tagesablaufes) 
 Entscheidungskompetenz und Verantwortungsbewusstsein 
 Bereitschaft zur kontinuierlichen Fortbildung (den Willen, vorhandene Qualifikationen den sich ändernden Anforderungen 

der Stelle anzupassen, bzw. fehlende stellenspezifische Qualifikationen durch entsprechende Weiterbildungsmaßnahmen 
zu erwerben) 

 Zuverlässigkeit und ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein 
 Teamfähigkeit 
 hohe Auffassungsgabe und Konzentrationsvermögen 
 Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung (Teilnahme am Schicht-/Ruf-/Bereitschaftsdienst) 
 einen gültigen Führerschein der Klasse CE ohne Tonnagebegrenzung 
 Motorkettensägeschein Modul A, B und D 
 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.  
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum  31.08.2022 an den: 
Landkreis Elbe-Elster, Amt für Personal, Organisation und IT-Service, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg/ Elster oder per E-
Mail an personalamt@lkee.de 
 
Aus Kostengründen wird auf eine Eingangsbestätigung und auf Zwischennachrichten verzichtet. Wenn Sie eine Rückgabe der 
Bewerbungsunterlagen wünschen, fügen Sie bitte einen ausreichend frankierten und adressierten Rückumschlag bei. Kosten, 
die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet. 
 
ANSPRECHPARTNERIN 
Frau Manja Stößer       Christian Heinrich-Jaschinski 
Personalsachbearbeiterin       Landrat  
Tel. 03535/46-1235         
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     Stellenausschreibung 
 
Das Finanzverwaltungsamt des Landkreises Elbe-Elster sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt: 
 

Sachbearbeiter Buchführung (m/w/d) 
 
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen, aber auch durch 
Teilzeitbeschäftigte möglich, wenn dabei die Abdeckung der 
Bürozeiten gewährleistet ist. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD.  
 
Wenn Sie über eine abgeschlossene Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/r bzw. den Angestelltenlehrgang I oder 
Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement oder eine vergleichbare 
Ausbildung mit einschlägiger Berufserfahrung im Finanzwesen 
verfügen, dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis 
25.08.2021 an den:  
 
Landkreis Elbe-Elster, Amt für Personal, Organisation und IT Service, 
Ludwig-Jahn-Straße 2, 04916 Herzberg (Elster)  
oder per E-Mail an: personalamt@lkee.de 
 
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.lkee.de. 
 
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt. 
 
 

Stellenausschreibung 
 
Der Eigenbetrieb Rettungsdienst des Landkreises Elbe-Elster 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

 
Rettungssanitäter (m/w/d) 

Rettungsassistenten (m/w/d) 
Notfallsanitäter (m/w/d) 

 
Die Stellen sind unbefristet und in Vollzeit oder Teilzeit zu 
besetzen. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD. 
 
Wenn Sie über eine Ausbildung als Rettungssanitäter (m/w/d), 
Rettungsassistent (m/w/d) oder Notfallsanitäter (m/w/d) 
verfügen, sowie den Führerschein der Klasse C1 (bis 7,5 t) haben, 
dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte an den: 

Landkreis Elbe-Elster, Amt für Personal, Organisation und IT- 
Service, Ludwig-Jahn-Straße 2, 04916 Herzberg (Elster)  
oder per E-Mail an: personalamt@lkee.de 

Den ausführlichen Ausschreibungstext mit weiteren 
Informationen finden Sie unter www.lkee.de. 
 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt. 
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Projektstelle  
„Öffentlichkeitsarbeit“

Wir suchen einen Mitarbeiter (m/w/d) für 
die Projektstelle „Öffentlichkeitsarbeit“ 
im Evangelischen Kirchenkreis  
Bad Liebenwerda
Wir suchen zum 01.10.2022 bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Projektstelle „Öffentlichkeits-
arbeit“ im Evangelischen Kirchenkreis Bad Liebenwerda befristet 
für 3 Jahre in Vollzeitbeschäftigung.
Sie haben ein abgeschlossenes Studium Mediengestaltung oder 
einen vergleichbaren Abschluss.
Wir bieten Ihnen eine interessante und vielseitige Aufgabe mit 
einer entsprechenden Vergütung nach der Kirchlichen Arbeits-
vertragsordnung (KAVO EKD-Ost).
Die vollständige Textfassung der Ausschreibung entnehmen 
Sie bitte den Stellenangeboten der EKM: https://www.ekmd.de/
service/stellenangebote/
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Superintendent Herr Enders 
unter der Telefonnummer 035341 472583 zur Verfügung.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 15.09.2022 (Da-
tum des Poststempels) an:
Evangelischen Kirchenkreis Bad Liebenwerda
z. Hd. Superintendent Christof Enders
Markt 23
04924 Bad Liebenwerda
oder per E-Mail an christof.enders@ekmd.de .

Amt Schlieben
Herzberger Str. 7, 04936 Schlieben

Stellenausschreibung
Das Amt Schlieben sucht zur Stellenbesetzung der Projektförderung 
für 2 Jahre, voraussichtlich der Bewilligung, zum 01.10.2022 einen

Klimamanager (m/w/d)
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf der Homepage 
des Amtes Schlieben unter www.amt-schlieben.de.

Amt Elsterland
Gemeinde Schönborn

Die Gemeinde Schönborn 
im Amt Elsterland sucht 
ab sofort in der Kita „Villa 
Kunterbunt“ einen

staatlich anerkannten Erzieher  
(m/w/d).

Ihre Bewerbung reichen Sie bitte bis zum 28. August 2022 ein.
Nähere Informationen finden Sie unter www.elsterland.de
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Landesintegrationspreis 2022

Bewerbungen bis zum 15. Oktober 2022 möglich
Bereits zum 15. Mal wird in Brandenburg 
der Landesintegrationspreis vergeben. Ein-
zelpersonen, Vereine, Verbände, Initiativen, 
Unternehmen und Kommunen können sich 
ab sofort bewerben oder dafür vorgeschla-
gen werden. Die Integrationsbeauftragte 
des Landes, Dr. Doris Lemmermeier: „Auf 
15 Jahre Landesintegrationspreis können 
wir alle stolz sein. Die Bewerbungen. die 
Preisträgerinnen und die Preisträger zeigen 
jedes Jahr wieder, wie lebendig und kreativ 
die Integrationslandschaft in Brandenburg 
ist. Ich bin überzeugt, dass wir auch in die-
sem Jahr spannende Bewerbungen erhalten 
und ermutige alle, sich zu bewerben oder 
jemanden vorzuschlagen.“
Mit dem Integrationspreis werden Personen 
und Institutionen ausgezeichnet, die sich 

haupt- oder ehrenamtlich besonders enga-
giert für die Integration von Menschen mit 
Migrationsgeschichte im Land Brandenburg 
einsetzen. Kreative Ansätze, Nachhaltigkeit, 
Innovation, Vernetzung und Wirkung hinein 
in die jeweilige Gemeinde oder Region sind 
wichtige Kriterien für die Auswahl.
Bewerbungen sind bis zum 15. Oktober 2022 
möglich. Der Preis ist mit einer Gesamtsumme 
von 6.000 Euro dotiert. Die Preisverleihung 
findet Anfang 2023 statt.
Die Auswahl erfolgt durch eine Jury, die 
sich aus Vertreterinnen und Vertretern des 
Landtages, des Landkreistages, des Städte- 
und Gemeindebundes, des Ministeriums 
des Innern und für Kommunales, des Minis-
teriums für Bildung, Jugend und Sport, der 
Landesarbeitsgemeinschaft der kommunalen 

Integrationsbeauftragten im Land Branden-
burg, von Migrantenorganisationen sowie 
der Integrationsbeauftragten des Landes 
Brandenburg zusammensetzt.
Bewerbungen können gerichtet werden an:
Die Integrationsbeauftragte des Landes Bran-
denburg
Ministerium für Soziales, Gesundheit, Inte-
gration und Verbraucherschutz
Henning-von-Tresckow-Straße 2 - 13
14467 Potsdam
integrationsbeauftragte@msgiv.branden-
burg.de.
Weitere Informationen auf der Internetseite 
des Sozialministeriums: https://msgiv.bran-
denburg.de/msgiv/de/beauftragte/landesin-
tegrationsbeauf-tragte/integrationspreis-
ausschreibung/

Niedrigwassersituation hält an – extremes Niedrigwasser an der 
Schwarzen Elster

Ad-hoc-AG beschließt weitere Maßnahmen
Die seit dem Frühjahr anhaltende Trocken-
heit in den beiden Flussgebieten Spree und 
Schwarze Elster sorgt weiterhin für niedrige 
Abflüsse. Insbesondere die Schwarze Elster ist 
mittlerweile von einer außergewöhnlichen 
Niedrigwassersituation betroffen. Die lände-
rübergreifende Ad-hoc-AG „Extremsituation“ 
hat daher weitere Maßnahmen beschlossen.

Der Juli fiel in den Einzugsgebieten von Spree 
und Schwarzer Elster größtenteils zu trocken 
aus. Besonders westlich der Spree, im Berliner 
Umland und im gesamten Einzugsgebiet 
der Schwarzen Elster war es zudem noch 
deutlich trockner.
Auch der Juli, üblicherweise einer der nie-
derschlagsreichsten Monate des Jahres, war 
durch Trockenheit geprägt.
Im Flussgebiet der Schwarzen Elster ist die 
Situation im Vergleich zum Spreegebiet 
deutlich angespannter. Das gesamte Ein-
zugsgebiet ist in den letzten Monaten von 
einer wesentlich stärkeren Trockenheit als 
das Spreegebiet betroffen. Die verfügbaren 
Speicherreserven im Gebiet sind zu mehr 
als 50 Prozent aufgebraucht, sodass eine 
Abflussstützung nur noch eingeschränkt 

möglich ist. Seit Anfang Juni ist der Abfluss am 
Verteilerwehr Kleinkoschen vollständig zum 
Erliegen gekommen. Oberhalb der Mündung 
der Rainitza in Senftenberg bis nach Hoyers-
werda in Sachsen, ist die Schwarze Elster auf 
weiten Strecken trockengefallen. Mitglieder 
der Landesanglerverbandes Brandenburg e. 
V. haben über die letzten Wochen hinweg, 
die brandenburgischen Gewässerabschnitte 
abgefischt.
Das Speicherbecken Niemtsch (Senftenber-
ger See) und die von der LMBV betriebene 
Grubenwasserreinigungsanlage Rainitza 
übernehmen weiterhin die Stützung der 
Schwarzen Elster ab Senftenberg. Der Abfluss 
am Pegel Biehlen liegt aktuell (13.07.2022) 
bei 0,37 Kubikmeter pro Sekunde. Aufgrund 
der Stützung des Abflusses der Schwarzen 
Elster und hohen Verdunstungsverlusten, 
ist der Wasserstand des Speicherbeckens 
Niemtsch zuletzt um etwa vier Zentimeter 
pro Woche gefallen. Am 13.07.2022 lag der 
Wasserstand des Speicherbecken Niemtsch 
bei 98,64 Meter NHN. Auch die Reserven 
in den Seen der Restlochkette, aus der die 
Grubenwasserreinigungsanlage Rainitza 
größtenteils ihr Wasser bezieht, haben sich 

erheblich verringert. Am Pegel Bad Lieben-
werda führte die Schwarze Elster aktuell 
nur noch etwa 0,9 Kubikmeter Wasser pro 
Sekunde. Es handelt sich dabei um den 
niedrigsten Abfluss, der jemals an diesem 
Pegel festgestellt wurde. Die Minimalwerte 
der Trockenperiode 2018 bis 2020 wurden 
somit unterschritten.
Aufgrund der prekären Situation im Gebiet 
der Schwarzen Elster, hat die Ad-hoc-AG „Ex-
tremsituation“ entschieden, in begrenztem 
Maße bis max. 0,8 Kubikmeter pro Sekunde 
Wasser aus dem sächsischen Spreegebiet in 
das Flussgebiet der Schwarzen Elster überzu-
leiten. Somit soll die Stützung des Abflusses 
der Schwarzen Elster im Raum Senftenberg 
in Höhe von 0,5 Kubikmeter pro Sekunde 
sowie des Einzugsgebiets Greifenhainer Fließ 
(Spreegebiet) weiterhin ermöglicht werden. 
Gleichzeitig sollen Schäden abgewendet 
werden, die durch die Unterschreitung von 
Grenzwasserständen in der Restlochkette 
drohen würden.

Pressestelle
Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt 
und Klimaschutz des Landes Brandenburg

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Musiklehrer.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Spatenstich für das neue Känguru-Gehege im Tierpark Finsterwalde

Umsetzung des Tierparkkonzeptes schreitet weiter voran

Bürgermeister Jörg Gampe, Tierparkleiter Torsten Heitmann, Tiefbauleiter Karsten Pinetzki und Bauplaner 
Andreas Russig beim Spatenstich für das neue Känguru-Gehege
 Foto: Stadtverwaltung Finsterwalde / Clarissa Leese

In der zweiten Phase der Umsetzung des 
Tierparkkonzeptes kam die Idee auf, die Tiere 
auf dem Tierparkgelände nach natürlichen 
Aufenthaltsräumen oder Kontinenten zu 
sortieren. In diesem Rahmen sollte auch für 
die Kängurus ein neuer Standort gefunden 
werden. Die Freunde und Förderer des Tier-
parks Finsterwalde haben sich dieser Aufgabe 
angenommen und im vergangenen Jahr 
Geld für ein neues Tiergehege der Kängurus 
gesammelt.
Anfang August war es dann soweit und Bür-
germeister Jörg Gampe, Tierparkleiter Torsten 
Heitmann, Tiefbauleiter Karsten Pinetzki und 
Bauplaner Andreas Russig haben im Beisein 
vom Vorsitzenden des Fördervereins Tierpark 
Finsterwalde, Herrn Manfred Schäfer sowie 
Bauamtsleiter Frank Zimmermann gemeinsam 
den ersten Spatenstich für das neue Känguru-
Gehege vollzogen. Entstehen soll hier ein 
2.100 m² großes Außengehege, dass über 
zwei Schleusen zum Teil auch begehbar sein 
wird. Außerdem wird ein Kängurustall mit 
Heu-Lager und einer Separierungsmöglichkeit 
für die Tiere errichtet. Der Stall entsteht in 
Fachwerkoptik mit einem verblechtem Sat-
teldach, aufgesetzt auf einen Klinkersockel.
„Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle 
an die Freunde und Förderer des Tierparks 
Finsterwalde. Mit ihrer hervorragenden Arbeit 
ist es dem Verein gelungen, 65.000 Euro für 
das neue Känguru-Gehege zur Verfügung zu 
stellen.“, so Bürgermeister Jörg Gampe.

Mit den Sondierungsarbeiten des Munitions-
bergungsdienstes beginnt am 15. August der 
Bau der neuen Känguru-Anlage. Die Funda-
mentierung, den Sockel und den Zaun über-
nimmt die Firma Hirsch, der Holzbau und das 
Dach wird von der Firma Görner errichtet, die 

Elektrik kommt von der Firma Alsdorf und den 
Mediengraben stellt die Firma Schumann her.

Clarissa Leese
SB Eventmanagement Kulturweberei
Stadtverwaltung Finsterwalde

IHK-Sprechtage im  
Landkreis Elbe-Elster
IHK-Mitglieder und Existenzgründer können ihre Anliegen mit 
einem IHK-Mitarbeiter aus dem Regionalcenter Elbe-Elster erörtern.
Ihr Ansprechpartner für Terminvereinbarungen ist Herr Röder – per 
Telefon 0355 365 3302 oder per E-Mail uwe.roeder@cottbus.ihk.de
Termine 2022:
Herzberg (10 - 12 Uhr):
Lug2, Kirchstraße 10, 04916 Herzberg
06.09.2022
06.12.2022
Finsterwalde (10 - 12 Uhr):
Kleine Ringstraße 25, 03238 Finsterwalde
13.09.2022
13.12.2022

Beratungstermine Deutscher 
Mieterbund – Mieterverein 
Finsterwalde und Umgebung
Die Beratungen zu mietrechtlichen Angelegenheiten finden nur 
für Mitglieder des Mietervereines statt.
Unsere Sprechzeiten in Finsterwalde, Markt 01 – Rathaus
Jeden Dienstag von 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr sowie
jeden Freitag von 09.00 – 11.00 Uhr.

Unsere Rechtsberatungen in Finsterwalde, Markt 01 – Rathaus

Dienstag 13.09.2022 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 20.09.2022 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 27.09.2022 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.09.2022 16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 22.09.2022 16.00 – 18.00 Uhr
Beratung nach vorheriger Anmeldung Tel. 03531 700399

Unsere Rechtsberatung in Doberlug-Kirchhain, Am Markt 8
Beratung nach vorheriger Anmeldung Tel. 03531 700399

Unsere Rechtsberatungen für die Bereiche Elsterwerda, Herzberg, 
Lauchhammer finden in Finsterwalde statt.
Bitte melden Sie sich in Finsterwalde. Beratung nach vorheriger 
Anmeldung Tel. 03531 700399

Tausch
stellv. Vorsitzende
Mieterverein Finsterwalde und Umgebung e. V.

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2618

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Programm zur Unterstützung am Übergang Schule-Beruf  
wird verlängert

„Türöffner: Zukunft Beruf“ unterstützt und begleitet Jugendliche
Das Förderprogramm „Türöffner: Zukunft Beruf“ 
wird um weitere sechs Jahre bis zum 31. Juli 2028 
verlängert. Das Programm hilft Jugendlichen 
eine Ausbildung zu finden oder unterstützt 
und begleitet sie während ihrer Ausbildungs-
zeit. Zielgruppe sind Berufsschülerinnen und 
Berufsschüler, die bereits eine Ausbildung 
aufgenommen haben und Jugendliche, die 
ein Oberstufenzentrum besuchen, aber noch 
keinen Ausbildungsplatz erhalten konnten.
Bildungsstaatssekretär Steffen Freiberg: 
„Jugendliche erfolgreich zum Ausbildungsab-
schluss bringen und ihre Ausbildungsfähigkeit 
stärken, sind wichtige Ziele, die wir uns in 
der aktuellen Wahlperiode gesetzt haben. 
Mit dem Programm „Türöffner: Zukunft 
Beruf“ haben wir hier ein gutes Instrument 
auf den Weg gebracht, das sich bewährt hat. 
Das Programm macht fit für die Ausbildung. 
Mit der Verlängerung der Förderung haben 
wir auch wichtige Anpassungen vorgenom-
men. Kompetenzen zum Umgang mit dem 

digitalen und ökologischen Wandel sollen 
beispielsweise stärker in den Blick genommen 
werden. Damit bereiten wir unsere zukünftigen 
Fachkräfte bestens auf die Anforderungen 
des Arbeitsmarkts von morgen vor.
Landkreise und kreisfreie Städte haben die 
Möglichkeit, eine Verlängerung der Finan-
zierung der lokalen Koordinierungsstellen 
des Programms für bis zu drei Schuljahre 
zu beantragen. Eine Weiterfinanzierung der 
Koordinierungsstellen, die über drei Jahre 
hinausgeht, ist grundsätzlich möglich. Auch 
Landkreise und kreisfreien Städte, die bisher 
nicht am „Türöffner“ teilnehmen, können 
einen Förderantrag stellen.
Für die gesamte Laufzeit stehen rund 15,7 
Millionen Euro zur Verfügung. Die Europäi-
sche Union beteiligt sich mit Mitteln aus dem 
Europäischen Sozialfonds mit 9,4 Millionen 
Euro am Projekt. Die restlichen 6,3 Millionen 
Euro werden aus Landesmitteln bereitgestellt.
Derzeit löst ungefähr ein Drittel der Jugend-

lichen vorzeitig den Ausbildungsvertrag auf. 
Gründe sind unter anderem ein Wechsel des 
Ausbildungsbetriebes, des Ausbildungsberufs, 
die Entscheidung an eine Hochschule zu 
wechseln und ein Studium aufzunehmen 
oder ein Abbruch der Ausbildung. Um dage-
gen präventiv vorzugehen, unterstützt und 
begleitet das Projekt „Türöffner: Zukunft 
Beruf“ mit seinen 13 Koordinierungsstellen 
Jugendliche beim Übergang von Schule zur 
Berufsausbildung und anschließend in der 
Ausbildung am Lernort Berufsschule. Die 
Koordinierungsstellen informieren über regi-
onale Unterstützungsangebote oder bringen 
dafür eigene Projekte und Maßnahmen auf 
den Weg. Dabei arbeiten sie eng mit örtlichen 
Akteuren wie etwa Agenturen für Arbeit, Schu-
len, Jugendämtern oder Kammern zusammen 
und stärken regionale Netzwerkstrukturen.

Pressestelle
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport

Stipendien sollen Lust auf die Lausitz machen

Stiftung Lausitzer Braunkohle fördert Studierende aus Oelsnig und Finsterwalde

Geld ist für Studierende ein knappes Gut. 
Eine finanzielle Unterstützung hilft dabei, 
sich bestmöglich auf das Studium zu kon-
zentrieren. Acht Glückliche haben gerade 
den Zuschlag für ein Stipendium der Stiftung 
Lausitzer Braunkohle bekommen, darunter 
auch zwei Lausitzer aus Oelsnig bei Drebkau 
und Finsterwalde.
„Es ist jedes Jahr neu eine Freude zu sehen, mit 
wieviel Engagement und Begeisterung junge 
Menschen ihren Weg gehen“, sagt Stiftungs-
vorstand Jorge Lopez. Das Auswahlgremium 
hat vor wenigen Tagen die Gespräche mit den 
Bewerberinnen und Bewerbern geführt. Acht 
von ihnen konnten im Anschluss informiert 
werden, dass sie das Stipendium erhalten.
Zu den Glücklichen gehören Francis Noack aus 
Oelsnig, die ihren Master in Hydrobiologie an 
der TU Dresden macht, und Christoph Scale 
aus Finsterwalde, der, ebenfalls an der TU 
Dresden, Elektrotechnik auf Diplom studiert.
Das Stipendiumsangebot richtet sich an 

junge Menschen mit Studienrichtungen im 
Bereich der Energiewirtschaft, insbesondere 
mit den Schwerpunkten Klimaschutz und 
Ressourcenschonung. Die Ausschreibung 
verlangt hervorragende Leistungen ebenso 
wie ein hohes Maß an universitärem und 
gesellschaftlichem Engagement. „Für uns ist 
wichtig, dass die Studierenden sich einbringen 
wollen, lernen wollen, mitgestalten wollen“, 
betont Lopez. Zugleich sollen die Stipendien 
in die Lausitz locken. „Der Stiftung geht es 
schon auch darum, dass die jungen Leute, 
egal woher sie stammen, ihre berufliche 
Zukunft in der Lausitz sehen.“
Das Stipendium ist eine einmalige finan-
zielle Förderung in Höhe von 3.600 Euro. 
Neben dem Geld gibt es Unterstützung bei 
der Vergabe von Master- bzw. Diplomthemen 
oder der Vermittlung von Einblicken in Be-
triebe. Einmal im Jahr, jeweils im Frühjahr, 
bittet die Stiftung Lausitzer Braunkohle um 
Bewerbungen für die Stipendien.

Von den acht Geförderten, die in diesem Jahr 
ausgewählt wurden, studieren vier an der TU 
Dresden, zwei an der BTU Cottbus-Senftenberg. 
Ebenfalls vertreten sind die Hochschule 
Zittau-Görlitz und die Bergakademie Freiberg 
mit je einem Stipendiaten.
Seit 2010 unterstützt die Stiftung durch 
gezielte Förderungen junge Menschen, um 
ihnen bessere Perspektiven und Entwick-
lungschancen zu eröffnen. Es soll ein Beitrag 
geleistet werden, dass sie ihre Potenziale 
erkennen und ihre persönlichen Fähigkeiten 
weiterentwickeln können. Die Vergabe von 
Stipendien ist seit Jahren Bestandteil dieser 
Förderung.
Die Stiftung im Internet: 
www.stiftung-lausitzer-braunkohle.de
Ihre Ansprechpartnerin für weitere Infor-
mationen:
Sabine Brumma, Stiftung Lausitzer Braunkohle,
Telefon 0355 2887-2121,
sabine.brumma@leag.de

Der nächste Kreisanzeiger erscheint am 21. September 2022. Abgabetermin für Veröffentlichungen 
ist der 11. September 2022, bis spätestens 10 Uhr beim Landkreis Elbe-Elster, Pressestelle, Ludwig-Jahn-Straße 2 
in 04916 Herzberg. E-Mail: amtsblatt@lkee.de.
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